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Eitorfer Weihnachtsmarkt 2022
und verkaufsoffener Sonntag

Hinweis auf
öffentliche
Bekannt-
machungen
Gem. § 19 der Hauptsatzung der
Gemeinde Eitorf wurden auf der
Internetseite der Gemeinde Eitorf
unter www.eitorf.de folgende Do-
kumente öffentlich bekannt ge-
macht:
15.11.202215.11.202215.11.202215.11.202215.11.2022
Öffentliche Bekanntmachung der
Aufstellung des Bebauungsplanes
Nr. 14.3, Gewerbegebiet Ost III,
6. Änderung (Im Auel) sowie die
54. Änderung des Flächennut-
zungsplanes der Gemeinde Eitorf

Geänderte
Öffnungs-
zeiten des
Amtes für
Senioren
und Soziales
Aufgrund der derzeit bestehen-
den Personalsituation, ist das Amt
für Senioren und Soziales an fol-
genden Tagen geöffnet:
Montag 08:00 - 12:00 Uhr
Dienstag 08:00 - 12:00 Uhr
Donnerstag 08:00 - 12:00 Uhr &
14:00 - 17:00 Uhr.
Mittwochs und freitags bleibt das
Amt für Senioren und Soziales für
den Publikumsverkehr geschlos-
sen. Diese Regelung gilt zunächst
bis zum 31.12.2022.

Ablesen der Wasserzähler
im November/Dezember 2022
Online Zählerstand unter www.eitorf.de/gemeindewerke übermitteln

Abgemeldete Fahrzeuge
im öffentlichen Verkehrsraum

Alle Jahre wieder findet am ers-
ten Adventswochenende der Ei-
torfer Weihnachtsmarkt auf dem
Marktplatz statt. Offiziell wird der
Weihnachtsmarkt am Freitag, den
25.11.2022, um 15:00 Uhr durch
den Bürgermeister Rainer Viehof
eröffnet. Der Weihnachtsmarkt ist
zu folgenden Zeiten geöffnet:
Freitag und Samstag 11:00 bis
21:00 Uhr
Sonntag 11:00 bis 20:00 Uhr
Ein besonderer Dank gilt dem Ak-
tivkreis Eitorf, der die Gemeinde
Eitorf während der Weihnachts-

zeit erfolgreich unterstützt. In die-
sem Jahr hält der Aktivkreis Eitorf
wieder eine ganz besondere Akti-
on bereit. Es werden 30 Weih-
nachtsbäume im Ortskern aufge-
stellt, die von Kindergärten und
Grundschulen als Baumpaten
weihnachtlich dekoriert werden
können. Diese geschmückten
Weihnachtsbäume können wäh-
rend der gesamten Weihnachts-
zeit in Eitorf bestaunt werden und
sollen über den Weihnachtsmarkt
hinaus eine weihnachtliche At-
mosphäre für Klein und Groß bie-

ten. Gestiftet werden außerdem -
wie in jedem Jahr - die Weih-
nachtsbeleuchtung im Ortskern,
die Tannenbäume für den Eitorfer
Weihnachtsmarkt sowie Engelchen
und Nikolaus, die Groß und Klein
erfreuen und eine weihnachtliche
Atmosphäre verbreiten. Zudem wird
der Auftritt des Chors & Band Young
Hope am Samstagabend gespon-
sert. Für Rückfragen steht Ihnen das
Amt für Bürgerdienste und Stadt-
marketing (Tel. 02243-89186,
ordnungsamt@eitorf.de) zur Ver-
fügung.

Wie in den Vorjahren erfolgt auch
in diesem Jahr die Ablesung der
Wasserzähler durch unsere
Kund*innen selbst. Zur Übermitt-
lung des Zählerstandes an uns
wird allen Kund*innen in diesen
Tagen eine Ablesekarte zuge-
sandt. Der übermittelte Zähler-
stand dient als Basis zur Erstel-
lung der Jahresverbrauchsabrech-
nung für die Wasser- und Abwas-
sergebühren 2022.
Das Verfahren ist recht einfach:
• Alle Hauseigentümer erhalten

von uns ein Schreiben, das im
unteren Teil die Ablesekarte
beinhaltet.

• Dieses Schreiben sowie die
Hinweise auf der Rückseite
helfen Ihnen beim Ausfüllen
der Karte. Wichtig ist, dass
die Karten sauber und ordent-

lich ausgefüllt werden, da die-
se maschinell eingelesen wer-
den.

• Damit die Jahresverbrauchs-
abrechnung im Januar 2023
versandt werden kann, bitten
wir alle Kunden die Ablese-
karte ausgefüllt und unter-
schrieben möglichst kurzfris-
tig, spätestens jedoch bis zumspätestens jedoch bis zumspätestens jedoch bis zumspätestens jedoch bis zumspätestens jedoch bis zum
07.12.202207.12.202207.12.202207.12.202207.12.2022, an uns zurück-
zusenden. Das Porto für die
Rücksendung übernehmen
wir. Gerne können Sie die Kar-
te auch in den Rathausbrief-
kasten einwerfen oder an der
Zentrale im Rathaus abgeben.
Sie helfen uns damit Porto-
kosten zu sparen.

• Wie jedes Jahr ist es wieder
möglich, die Zählerstände
statt mit der Ablesekarte auch

per Internetper Internetper Internetper Internetper Internet zu übermitteln.
Den Zugang zu der Zählerda-
tenbank finden Sie auf der
Homepage der Gemeindewer-
ke unter wwwwwwwwwwwwwww.eitorf.eitorf.eitorf.eitorf.eitorf.de/ge-.de/ge-.de/ge-.de/ge-.de/ge-
meindewerkemeindewerkemeindewerkemeindewerkemeindewerke.

• Etwaige Anträge auf Abwas-
sergebührenbefreiung für das
Abrechnungsjahr 2022 (z.B.
landwirtschaftliche Tierhal-
tung etc.) bitten wir ebenfalls
bis zum 07.12.202207.12.202207.12.202207.12.202207.12.2022 einzu-
reichen.

Für Ihre Mithilfe möchten wir uns
bereits jetzt bedanken. Für wei-
tere Auskünfte in dieser Angele-
genheit steht Ihnen gerne Herr
Rözel unter der Telefonnummer
02243 / 89207 oder Frau Zimmer-
mann unter 02243 / 89159 zur
Verfügung.
Ihre Gemeindewerke Eitorf

In letzter Zeit ist es vermehrt auf-
gefallen, dass abgemeldete Fahr-
zeuge im öffentlichen Verkehrs-
raum abgestellt wurden. Hierzu
gibt es mehrere Gründe:
Beispielsweise meldet ein Auto-
besitzer sein Fahrzeug ab, wenn
er es selbst nicht mehr braucht
und die Suche nach einem neuen
Eigentümer noch läuft. Auch wenn
ein Fahrzeug gerade erst gekauft
und zunächst auf einem Anhänger
transportiert wurde, folgt eine

Anmeldung häufig erst später.
Das Abstellen des nicht betriebs-
bereiten Fahrzeugs auf öffentli-
cher Verkehrsfläche ohne Erlaub-
nis stellt jedoch einen Verstoß
gegen das Straßen- und Wegege-
setz sowie gegen die Sondernut-
zungssatzung der Gemeinde Ei-
torf dar.
Sobald ein nicht zugelassenes
Fahrzeug im öffentlichen Ver-
kehrsraum von den Mitarbeiter-
innen und Mitarbeitern des Ord-

nungsamtes bemerkt wird, wird
der Eigentümer mittels eines ro-
ten Aufkleber auf dem Fahrzeug
aufgefordert, sein Fahrzeug inner-
halb einer bestimmten Frist zu
entfernen.
Ein besonders ungewöhnlicher
Fall beschäftigte die örtliche Ord-
nungsbehörde die letzten Wochen
in der Hausmannswiese in Eitorf-
Halft. In der Hausmannswiese
wurde der Baulastenkran eines
Dachdeckerunternehmens abge-
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Hebammenambulanz in Eitorf
Türen seit dem 22. September 2022 geöffnet

stellt. Der Baulastenkran hatte
keine Zulassung für den Straßen-
verkehr und stand auf dem Sei-
tenstreifen.
Nach Prüfung des Sachverhaltes
wurde durch das Ordnungsamt ein
Verwaltungsverfahren gegen die

verantwortliche Person eingelei-
tet. Nachdem die ordnungspflich-
tige Person der durch Ordnungs-
verfügung auferlegten Pflicht zur
Beseitigung des Baukrans nicht
nachgekommen ist, wurde der
Baulastenkran im Wege der Er-

satzvornahme durch eine von der
örtlichen Ordnungsbehörde be-
auftragte Firma abgeschleppt und
sichergestellt.
Besonders in der dunklen Jahres-
zeit können abgemeldete Fahr-
zeuge im Dunklen zu einem Si-

cherheitsrisiko werden. Sollten
Ihnen abgemeldete Fahrzeuge im
öffentlichen Verkehrsraum auffal-
len, melden Sie diese gerne an
das Ordnungsamt der Gemeinde
Eitorf (Tel-Nr. 02243-89186, E-
Mail: ordnungsamt@eitorf.de).

Ende:Ende:Ende:Ende:Ende: Bürgermeister Rainer  Bürgermeister Rainer  Bürgermeister Rainer  Bürgermeister Rainer  Bürgermeister Rainer VVVVViehof informiertiehof informiertiehof informiertiehof informiertiehof informiert

Neugierig? Rufen Sie uns an!  

Tel.: 0228 18415015

Zahnarzt Frank Farzin Falla MSc MSc
Oxfordstr. 12-16, 53111 Bonn
E-Mail: info@zahnspa.de

www.zahnspa.deSCHLAFMEDIZIN | PROTHETIK | AESTHETISCHE ZAHNHEILKUNDE

TÄTIGKEITSSCHWERPUNKTE

Zahnimplantate und Zahnersatz müssen nicht teuer sein
 Festsitzender Zahnersatz innerhalb nur einer Sitzung
 Computergestützte 3D-Diagnostik
 Eingriffe sind minimal-invasiv und schmerzarm
 Sofort belastbare Zähne
 Geprüfte Qualität, erweiterte Garantieleistungen und faire Preise

Geschäftsführerin Krankenhaus Frau Nöhring, Koordination Ehren-Geschäftsführerin Krankenhaus Frau Nöhring, Koordination Ehren-Geschäftsführerin Krankenhaus Frau Nöhring, Koordination Ehren-Geschäftsführerin Krankenhaus Frau Nöhring, Koordination Ehren-Geschäftsführerin Krankenhaus Frau Nöhring, Koordination Ehren-
amt SKF Bonn-Rhein-Sieg Frau Berghs und Erste Beigeordnete Ge-amt SKF Bonn-Rhein-Sieg Frau Berghs und Erste Beigeordnete Ge-amt SKF Bonn-Rhein-Sieg Frau Berghs und Erste Beigeordnete Ge-amt SKF Bonn-Rhein-Sieg Frau Berghs und Erste Beigeordnete Ge-amt SKF Bonn-Rhein-Sieg Frau Berghs und Erste Beigeordnete Ge-
meinde Eitorf Frau Prinz-Kleinmeinde Eitorf Frau Prinz-Kleinmeinde Eitorf Frau Prinz-Kleinmeinde Eitorf Frau Prinz-Kleinmeinde Eitorf Frau Prinz-Klein

Die Versorgungssituation für
Schwangere und Wöchnerinnen
hat sich in den letzten Jahren im
östlichen Rhein-Sieg-Kreis zuneh-
mend verschlechtert.
So schlossen in den vergangenen
Jahren nahezu alle Kliniken ihre
Geburtsstationen. Nur noch die
GFO-Kliniken in Troisdorf bieten
diese Leistungen an. Auch die Ei-
torfer Geburtenstation wurde im
Jahr 2014 geschlossen. Seitdem
müssen Gebärende ihren Weg in
Geburtskliniken in Sankt Augus-
tin, Troisdorf, Bonn oder Bad Hon-
nef antreten. Alternativ bleibt der
Weg an die Obere Sieg zu den
Geburtskliniken in Kirchen (Sieg),
Hachenburg (Westerwald) und
Gummersbach (Oberbergischer
Kreis).
Auch die Versorgungslage durch
Hebammen hat sich verschlech-
tert. So finden Frauen kaum noch
ambulant betreuende Hilfe durch
Hebammen für Vorsorge in der
Schwangerschaft oder die Betreu-
ung im Wochenbett.
Die langen Wegezeiten in die Ge-
burtskliniken bedeuten neben zu-
sätzlichem Stress auch ein höhe-
res Risiko für die Gebärenden.
Insbesondere bei Mehrfachgebä-
renden oder Sturzgeburten kann
eine längere Fahrzeit lebensge-
fährlich für Mutter und Kind wer-
den. Für die Hebammen lohnt es
sich oft wirtschaftlich nicht, die
Fahrtwege für eine einzelne Frau

zu bestreiten. Die Wege im länd-
lichen Raum sind deutlich länger
als in der Stadt. Hinzukommt, dass
diese in ihren Einzugsgebieten
bereits gut ausgelastet sind und
Schwangere sich bereits sehr früh-
zeitig in der Schwangerschaft um
eine Hebamme für die Betreuung
bemühen müssen.
Dem mangelnden Angebot an Ge-
sundheitsversorgung für Schwan-
gere und Wöchnerinnen haben seit
dem 22.09.2022 die Gemeinde
Eitorf und der Sozialdienst katho-
lischer Frauen (SkF) mit einer Heb-
ammen-Ambulanz im Sankt-Fran-
ziskus-Krankenhaus in Eitorf ent-
gegengewirkt.
Die Hebammen-Ambulanz kon-
zentriert sich ausschließlich auf
die Vorsorge und Nachsorge von
Schwangeren. Darunter fallen alle
Angebote, die von den gesetzli-
chen Krankenkassen übernommen
werden wie Schwangerschaftsvor-
sorge (Vorgespräch, Vorsorgeun-
tersuchungen, Geburtsvorberei-
tung), Wochenbettbetreuung und
Begleitung in der Stillzeit. Gebur-
ten sind in der Eitorfer Klinik auch
weiterhin nicht vorgesehen.
Seit der ersten Sprechstunde im
September kann die Hebammen-
ambulanz einen guten Start ver-
zeichnen.19 Beratungsgespräche
mit 10 Frauen wurden in dieser
Zeit bereits geführt, wie Projekt-
mitarbeiterin Corneliga Berghs
anmerkt. Eitorf liegt zentral im

Rhein-Sieg-Kreis und ist auch mit
dem ÖPNV für die meisten anlie-
genden Kommunen gut erreich-
bar. In der Hebammen-Ambulanz
sollen Schwangere, Wöchnerinnen
und Frauen mit ihren Familien aus
den Gemeinden Windeck, Eitorf,
Ruppichteroth, Neunkirchen-Seel-
scheid, Much und den angrenzen-
den Orten versorgt werden.
Mit diesem landesweit einzigar-
tigen Pilotprojekt, welches
zunächst in einer Testphase zwei
Jahre laufen wird, soll die Gesund-
heitsfürsorge für Frauen in und
nach der Schwangerschaft verbes-
sert werden. Die Ambulanz befin-
det sich in den Räumlichkeiten
der angeschlossen LVR Klinik. Die-
ser Bereich ist direkt mit dem
Krankenhaus verbunden und kann
über die Zufahrt der Notfallam-
bulanz problemlos erreicht wer-
den. Die Ambulanz ist hervorra-
gend und zeitgemäß ausgestat-
tet. Die Einrichtung sowie das Ver-

brauchsmaterial wurden in Rück-
sprache mit erfahrenden Hebam-
men gewählt. Wir bedanken uns
Monika Grünewald (Vorsitzende
der Frauen Union Rhein-Sieg), Ale-
xandra Gauß (Bürgermeisterin
Windeck), Petra Nöhring (Ge-
schäftsführerin des Eitorfer Kran-
kenhauses), Jutta Oehmen (Vor-
ständin des SkF) sowie Frau Cor-
nelia Berghs (Koordinatorin Eh-
renamt SkF). Die Hebammenam-
bulanz bietet dienstags von 10:00
- 12:00 Uhr und donnerstags von
09:00 -12:00 Uhr Sprechstunden
an. Eine Terminvereinbarung wird
empfohlen - ist aber nicht not-
wendig. Bitte bringen Sie zu Ih-
rem Besuch bei uns Ihre Kranken-
versichertenkarte, Ihren Mutter-
pass und gegebenenfalls das gel-
be Kinderuntersuchungsheft mit.
Kontakt:Kontakt:Kontakt:Kontakt:Kontakt:
Tel.: 0172 / 259 73 320172 / 259 73 320172 / 259 73 320172 / 259 73 320172 / 259 73 32
Mail: hebammenambulanz@skf-hebammenambulanz@skf-hebammenambulanz@skf-hebammenambulanz@skf-hebammenambulanz@skf-
bonn-rhein-sieg.debonn-rhein-sieg.debonn-rhein-sieg.debonn-rhein-sieg.debonn-rhein-sieg.de
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Gefragte Persönlichkeiten
Im Gespräch mit Michael Groß, Präsident des AWO Bundesverbandes

Ben-Jamin Otten (Rautenberg Media, links), Michael Groß (Mitte) und Heinz-Willi Schäfer (rechts).Ben-Jamin Otten (Rautenberg Media, links), Michael Groß (Mitte) und Heinz-Willi Schäfer (rechts).Ben-Jamin Otten (Rautenberg Media, links), Michael Groß (Mitte) und Heinz-Willi Schäfer (rechts).Ben-Jamin Otten (Rautenberg Media, links), Michael Groß (Mitte) und Heinz-Willi Schäfer (rechts).Ben-Jamin Otten (Rautenberg Media, links), Michael Groß (Mitte) und Heinz-Willi Schäfer (rechts).

Michael Groß, Präsident des AWOMichael Groß, Präsident des AWOMichael Groß, Präsident des AWOMichael Groß, Präsident des AWOMichael Groß, Präsident des AWO
Bundesverbandes zu Gast beiBundesverbandes zu Gast beiBundesverbandes zu Gast beiBundesverbandes zu Gast beiBundesverbandes zu Gast bei
Rautenberg MediaRautenberg MediaRautenberg MediaRautenberg MediaRautenberg Media

Der Präsident des AWO Bundes-
verbandes Michael Groß befin-
det sich auf Deutschland-Tour,
um sich über die aktuelle Lage
im Land ein Bild machen zu kön-
nen. Nach dem Besuch der AWO
in Siegburg, hat er sich die Zeit
für ein Interview bei Rautenberg
Media genommen.

Wie können soziale Einrichtun-Wie können soziale Einrichtun-Wie können soziale Einrichtun-Wie können soziale Einrichtun-Wie können soziale Einrichtun-
gen, die natürlich auch von stei-gen, die natürlich auch von stei-gen, die natürlich auch von stei-gen, die natürlich auch von stei-gen, die natürlich auch von stei-
genden Energie- und Nebenkos-genden Energie- und Nebenkos-genden Energie- und Nebenkos-genden Energie- und Nebenkos-genden Energie- und Nebenkos-
ten betroffen sind, diese Kostenten betroffen sind, diese Kostenten betroffen sind, diese Kostenten betroffen sind, diese Kostenten betroffen sind, diese Kosten
auffangen und trotzdem nochauffangen und trotzdem nochauffangen und trotzdem nochauffangen und trotzdem nochauffangen und trotzdem noch
ihre ihre ihre ihre ihre Angebote aufrechterhalten?Angebote aufrechterhalten?Angebote aufrechterhalten?Angebote aufrechterhalten?Angebote aufrechterhalten?
Das ist zurzeit eine sehr schwieri-
ge Frage. Wir befinden uns in Ge-
sprächen sowohl mit der Bundes-
regierung als auch mit der Bun-
desgemeinschaft der freien Wohl-
fahrtspflege. Das Thema ist sehr
schwierig, weil wir unterschiedli-
che Kostenträger und auch unter-
schiedliche Refinanzierungssträn-
ge haben. Es gibt Städte, da wür-
den Sie in eine leere Tasche grei-
fen, vor allem in Kommunen mit
überschuldeten Haushalten. Von
daher sehen wir zurzeit gar keine
Chance, die Kostensteigerungen
durch Fonds, so wie es in der Ex-
pertenkommission beschrieben
wird, durchzusetzen. Die Einrich-
tungen selber sind natürlich nicht
in der Lage, durch die Refinanzie-
rung die massiv steigenden Ener-
giekosten zu finanzieren. Auch das
Einsparpotenzial ist begrenzt. Sie
können keinen ehrenamtlichen
Treff bei minus fünf Grad Außen-
temperatur ohne Heizung durch-
führen. Wir als AWO haben
beispielsweise über 200 Quar-
tiersprojekte mit vielen Eigenmit-
teln, die aber auch begrenzt sind.
Durch den Mitgliederverband ver-

fügen wir auch nicht über ein gro-
ßes Vermögen oder Immobilien. Von
daher ist das endlich. Eine schwie-
rige Zeit für die Einrichtungen und
natürlich auch für die Mitarbeiter-
innen und Mitarbeiter, die zu der
schwierigen Arbeit auch noch diese
Aufgabe vor Augen haben: Wie schaf-
fen wir die Refinanzierung dieser
Energiefrage?

Inwieweit steigt die NachfrageInwieweit steigt die NachfrageInwieweit steigt die NachfrageInwieweit steigt die NachfrageInwieweit steigt die Nachfrage
bezüglich der bezüglich der bezüglich der bezüglich der bezüglich der Angebote der Angebote der Angebote der Angebote der Angebote der AAAAAWOWOWOWOWO
und welche Gesellschaftsschich-und welche Gesellschaftsschich-und welche Gesellschaftsschich-und welche Gesellschaftsschich-und welche Gesellschaftsschich-
ten haben hier einen besonderenten haben hier einen besonderenten haben hier einen besonderenten haben hier einen besonderenten haben hier einen besonderen
Bedarf?Bedarf?Bedarf?Bedarf?Bedarf?
Die Situation ist noch schwieriger
geworden. Dass wir einen zuneh-
menden Bedarf an Pflegeangebo-
ten haben, ist ja bekannt, aber auch
an Kitas. Eltern klagen mittlerweile
massiv auf ihren Rechtsanspruch
eines Kitaplatzes. Aber insgesamt
ist die Situation der Menschen in
den Stadtteilen schwierig. Wir ha-
ben Stadtteile, die funktionieren
noch, da dort viele Facharbeiter-
innen und Facharbeiter wohnen, die
über ein gutes Einkommen verfü-
gen, aber es gibt auch Quartiere, in
denen die Arbeitslosigkeit hoch ist
und die Menschen von der Grundsi-
cherung leben. Unsere Mitarbeiter
sind erschöpft, die Ehrenamtlichen
sind erschöpft. Und auch die Men-
schen, die von der Coronazeit in
diese schwierige finanzielle Situa-
tion kommen. Diese Menschen
wissen oft weder ein noch aus. Frü-
her gab es beim Einkaufen noch
die Chance, auf einzelne Produkte

zu verzichten. Wenn aber die Infla-
tionsrate so hoch ist und sie eine
Preissteigerung von 60 Prozent bei
Milchprodukten haben, dann kön-
nen Sie das nicht mehr kompen-
sieren. Und zusätzlich wissen viele
noch nicht, wie die Energiekosten-
abrechnung aussehen wird. Das
führt zu viel Verzweiflung, auch bei
Familien, die vielleicht vor sechs
bis acht Monaten noch nicht daran
gedacht haben, dass sie überhaupt
in eine solche Situation kommen
könnten.

Sie haben sich bereits ein Bild überSie haben sich bereits ein Bild überSie haben sich bereits ein Bild überSie haben sich bereits ein Bild überSie haben sich bereits ein Bild über
die Situation beim die Situation beim die Situation beim die Situation beim die Situation beim AAAAAWO KreisverWO KreisverWO KreisverWO KreisverWO Kreisver-----
band Bonn/Rhein-Sieg eband Bonn/Rhein-Sieg eband Bonn/Rhein-Sieg eband Bonn/Rhein-Sieg eband Bonn/Rhein-Sieg e.V.V.V.V.V..... in Sieg- in Sieg- in Sieg- in Sieg- in Sieg-
burg verschafft.burg verschafft.burg verschafft.burg verschafft.burg verschafft.     WWWWWelche Eindrückelche Eindrückelche Eindrückelche Eindrückelche Eindrückeeeee
konnten Sie gewinnen?konnten Sie gewinnen?konnten Sie gewinnen?konnten Sie gewinnen?konnten Sie gewinnen?
Ich habe die Eindrücke gewon-
nen, dass dort großartige Arbeit
geleistet wird und ohne Solidari-
tät und Wohlfahrtsarbeit - und da
spreche ich nicht nur von der AWO
- wäre unsere Gesellschaft um ei-
niges ärmer. Man kann das gar
nicht beschreiben, wenn man es
nicht selber erlebt, mit welcher
Intensität Menschen dort arbei-
ten. Sie gehen sowohl beruflich
über ihre Kräfte als auch ehren-
amtlich. Ich habe es da einfach.
Ich fahre als Präsident herum und
kann nur unsere Unterstützung
anbieten, aber derjenige, der je-
den Tag in seiner Freizeit arbeitet
und sein Verständnis: „Wie kann
ich meinem Nachbarn helfen?“
lebt, da kann ich wirklich nur den
Hut vor ziehen.

WWWWWelchen elchen elchen elchen elchen Appell haben Sie anAppell haben Sie anAppell haben Sie anAppell haben Sie anAppell haben Sie an
die Politik?die Politik?die Politik?die Politik?die Politik?
Viele. Ich glaube, wir sind in
einer entscheidenden Zeit. Wir
haben in Deutschland schon
immer gewusst, dass wir viele
Kinder haben, die in einer Ar-
mutsfalle sitzen. Zurzeit sind
es circa drei Millionen. Wir ha-
ben jeden fünften Rentner in
der Armutsfalle, Tendenz stei-
gend. Wenn die schon seit Jah-
ren mit einer Decke im Zimmer
sitzen, braucht man denen
nicht extra zu sagen, schaltet
die Heizung runter. Das sind
häufig auch die, die auch sa-
gen: Ich gehe an Lebensmit-
teln vorbei und weiß, ich kann
mir das nicht leisten. Ich finde
es einerseits gut, was jetzt in
Bezug auf Unterstützung pas-
siert, aber unser Appell ist es,
das Geld zielgerichteter ein-
zusetzen. Das ist der wichtigs-
te Appell aktuell. Dann gibt es
noch zwei Punkte, die uns sehr
am Herzen liegen: Der eine
Punkt ist die soziale Gerech-
tigkeit in Deutschland. Es kann
ja nicht sein, dass eine Erzie-
herin oder eine Pflegerin 100
Jahre arbeiten müsste, um das
zu erreichen, was ein DAX-Vor-
stand in einem Jahr bekommt.
Und das zweite Thema ist, dass
wir als Gesellschaft wieder ge-
meinwohlorientierter werden
müssen – Gemeinnützigkeit muss
vor Profit stehen. Davon kann das
ganze Land profitieren. (bbr)
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Wir gratulieren:
Frau Anna Keßler, Schloßstr. 14, 53783 Eitorf wird am
01. Dezember 2022 90 Jahre.
Herzlichen Glückwunsch!

Sprechstunden
von Behörden und
sonstigen Einrichtungen
Sprechstunden der ehrenamtli-
chen Seniorenbeauftragten erwei-
tert
Seit dem 22. August 2012 haben
sich die Sprechzeiten der ehren-
amtlichen Seniorenbeauftragten
geändert!!!!
Frau Weinberger-Diel steht jeweils
freitags von 10.00 Uhr bis 12.00
Uhr als Ansprechpartnerin im Bür-
gerzentrum in Eitorf, Bahnhofstr.
19, Raum 1 (Parterre) zur Verfü-
gung.
Frau Weinberger-Diel ist auch te-
lefonisch erreichbar unter der Tel-

Nr. 912923 (vorzugsweise tägl. von
12.30 Uhr bis 14.30 Uhr, ansonsten
Anrufbeantworter)
JobCenter EitorfJobCenter EitorfJobCenter EitorfJobCenter EitorfJobCenter Eitorf,,,,, Spinnerweg 58, Spinnerweg 58, Spinnerweg 58, Spinnerweg 58, Spinnerweg 58,
53783 Eitorf53783 Eitorf53783 Eitorf53783 Eitorf53783 Eitorf
Sprechstunden: Montag 14.00 Uhr
- 18.00 Uhr
 Dienstag, Donnerstag und Frei-
tag 08.30 Uhr - 11.00 Uhr
Und der Telefonnummer (02243/
8477-121 Zentrale)
KreisjugendamtKreisjugendamtKreisjugendamtKreisjugendamtKreisjugendamt
Jugendhilfezentrum Eitorf (Ju-Jugendhilfezentrum Eitorf (Ju-Jugendhilfezentrum Eitorf (Ju-Jugendhilfezentrum Eitorf (Ju-Jugendhilfezentrum Eitorf (Ju-
gendamt des Rhein-Sieg-Kreises)gendamt des Rhein-Sieg-Kreises)gendamt des Rhein-Sieg-Kreises)gendamt des Rhein-Sieg-Kreises)gendamt des Rhein-Sieg-Kreises)
Am Eichelkamp 17, 53783 Ei-Am Eichelkamp 17, 53783 Ei-Am Eichelkamp 17, 53783 Ei-Am Eichelkamp 17, 53783 Ei-Am Eichelkamp 17, 53783 Ei-

torftorftorftorftorf,,,,,     TTTTTel.:el.:el.:el.:el.: 02243/8443-0 02243/8443-0 02243/8443-0 02243/8443-0 02243/8443-0
Öffnungszeiten: Montag bis Frei-
tag von 08.30 - 12.30 Uhr
 Montag, Dienstag, Donnerstag
von 13.30 - 16.30 Uhr
Das Jugendhilfezentrum für Eitorf
und Windeck bietet folgende
Dienste und Beratungsmöglich-
keiten an:
• Kinder- und Jugendberatung
• Beratung in Fragen der Erzie-

hung, Partnerschaft, Tren-
nung, Scheidung und des Um-
gangs

• Jugendgerichtshilfe
• Jugendarbeit, Jugendpflege
• Hilfe bei Kindergefährdung
• Hilfen zur Erziehung
• Wirtschaftliche Jugendhilfe

und Unterhaltsvorschuss
• Amtsvormundschaften, Pfleg-

schaften, Beistandschaften

bei Minderjährigen
• Beurkundungen von Unter-

haltstiteln
• Vaterschaftsfeststel lungen

und gemeinsame Sorgeerklä-
rungen

• Mitwirkung im Verfahren beim
Familiengericht

• Mitwirkung im Verfahren beim
Jugendgericht

• Information und Erhebung von
Elternbeiträgen zum Besuch
von Kindertagesstätten

Termine außerhalb der oben ge-
nannten Öffnungszeiten nach te-
lefonischer Vereinbarung.
Sprechstunden der Polizeiwache
Eitorf
Bürgersprechstunde der Polizei-
wache Eitorf nach fernmündlicher
Absprache unter Tel. 02243/
943441 oder 943442.

Jugendcafé Eitorf
Informationen des Jugendcafés
Jugendcafé EitorfJugendcafé EitorfJugendcafé EitorfJugendcafé EitorfJugendcafé Eitorf
Am Eichelkamp 6
53783 Eitorf
02243-2558 / Handy: 0157
35248435
info@jugendcafé-eitorf
www.jugendcafé-eitorf.de
Die aktuellen Öffnungszeiten und
alle weiteren Infos können auf der
Internetseite, Facebook oder Ins-
tagram eingesehen werden.
Sprechstunden erfolgen nach Ver-
einbarung.
Kreativstudio Eitorf im „alten“Kreativstudio Eitorf im „alten“Kreativstudio Eitorf im „alten“Kreativstudio Eitorf im „alten“Kreativstudio Eitorf im „alten“
JugendcaféJugendcaféJugendcaféJugendcaféJugendcafé
Das multimediale Kreativstudio
ermöglicht Ton- und Videoaufnah-
men mit semiprofessionellem
Equipment. Das aktuelle Angebot
beinhaltet:
• Tonaufnahmen für Einzel-

künstler und Bands in einem
semiprofessionellen Tonstu-
dio

• Kombination von Ton und Bild
(z.B. Musikvideo)

• Video-Aufnahmen
• Video-Schnitt
• Regelmäßige Workshops
• Beratung
Geleitet wird das Studio von Tim
Günther und Julian Günther
Beide sind erreichbar unter
kreativstudio.eitorf@gmail.com
oder im Jugendcafé Eitorf
Hilfen auf dem Hilfen auf dem Hilfen auf dem Hilfen auf dem Hilfen auf dem WWWWWeg in eg in eg in eg in eg in Arbeit undArbeit undArbeit undArbeit undArbeit und
AusbildungAusbildungAusbildungAusbildungAusbildung
immer montags von 12.30 bis
14.30 Uhr sowie mittwochs von
16 bis 18 Uhr.
Ansprechpartner sind:

Ulrich Mangel 0160-90114704,
ulrich.mangel@lernen-
foerdernrsk.de
Thomas Nolden 02243-2558,
t.nolden@jugendcafe-eitorf.de



Mitteilungsblatt Eitorf – 25. November 2022 – Woche 47 – www.mitteilungsblatt-eitorf.de6

Sprechstunden
Musik- und Tanzschule
Die Sprechstunde der Musik- und
Tanzschule Eitorf ist (außerhalb
der Schulferien) mittwochs und
freitags von 9:15 - 12:00 Uhr im
Theater am Park, Raum 16, 1.
Stock und nach Vereinbarung.
Wir beraten Sie unter anderem zu
Unterricht in den Fächern:
- tänzerische Früherziehung
- Ballett
- Jazz / Modern / Hip Hop Tanz
- musikalischer Früherziehung

/ Grundausbildung (Rasselban-
de, Funkids)

- Instrumental (Geige, Gitarre,
Bass, Blockflöte, Querflöte,
Klavier, Keyboard, Orgel,
Schlagzeug, Saxofon, Klari-

nette)
- Gesang
- Zeichen und Malen
- Vorbereitung zur Aufnahme-

prüfung an einer Hochschule /
Universität

... aber auch:
----- Kann ich im meinem Kann ich im meinem Kann ich im meinem Kann ich im meinem Kann ich im meinem AlterAlterAlterAlterAlter

überhaupt noch ein Instru-überhaupt noch ein Instru-überhaupt noch ein Instru-überhaupt noch ein Instru-überhaupt noch ein Instru-
ment erlernen?ment erlernen?ment erlernen?ment erlernen?ment erlernen?

Musik- und Tanzschule Eitorf: Tel.
0 22 43 - 8 23 23;
E-Mail: ck@mu-mo.de;
http://
www.MusikUndTanzschule.de
Gemeinde Eitorf, Amt für Bürger-
dienste und Stadtmarketing, Tel.
0 22 43 - 89 185.
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Seine ganze Liebe galt uns und der Musik!

Horst Welteroth
*4. Mai 1940    †22. November 2022

In unendlicher Liebe

Brigi e

Anja und Roland

Nicole

Dagmar

Marga

Marcus und Barbara mit Familie

Jörg und Brigi e mit Familie

Beate und Norbert mit Familie

Hans und Brigi e, Mitzi, Rita mit Familien

Wer uns auf dem schweren Weg des Abschiedes von meinem lieben Mann, unserem 

herzensguten Vater, Schwiegervater, Bruder und Onkel begleiten möchte, ist herzlich eingeladen.

Der Go esdienst wird gehalten am Freitag, dem 2. Dezember 2022 um 10.00 Uhr,

in der Pfarrkirche St. Patricius in Eitorf.

Anschließend begleiten wir ihn auf dem Friedhof in Eitorf, Lascheider Weg zu seiner 

letzten Ruhestä e.

Sollte jemand aus Versehen keine Karte erhalten haben, bi en wir diese Anzeige als 

solche anzusehen.

Traueranschri : Familie Welteroth

c/o Besta ungshaus Anja Welteroth, Gartenstraße 14, 53783 Eitorf
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Angebote von
sozialen Einrichtungen
Beratungsstelle des Rhein-Sieg-Beratungsstelle des Rhein-Sieg-Beratungsstelle des Rhein-Sieg-Beratungsstelle des Rhein-Sieg-Beratungsstelle des Rhein-Sieg-
Kreises für KinderKreises für KinderKreises für KinderKreises für KinderKreises für Kinder,,,,, Jugendliche Jugendliche Jugendliche Jugendliche Jugendliche
und Eltern, - Erziehungs - und Fa-und Eltern, - Erziehungs - und Fa-und Eltern, - Erziehungs - und Fa-und Eltern, - Erziehungs - und Fa-und Eltern, - Erziehungs - und Fa-
milienbermilienbermilienbermilienbermilienberatung,atung,atung,atung,atung, 53783 Eitorf 53783 Eitorf 53783 Eitorf 53783 Eitorf 53783 Eitorf,,,,,
BrückBrückBrückBrückBrückenstrenstrenstrenstrenstraße 25 (Taße 25 (Taße 25 (Taße 25 (Taße 25 (Tel.el.el.el.el. 02243/ 02243/ 02243/ 02243/ 02243/
9220-0)9220-0)9220-0)9220-0)9220-0)
Montags bis donnerstags von 9.00
bis 12.00 Uhr und von 14.00 bis
17.00 Uhr.
Jugendhilfezentrum Eitorf (Ju-Jugendhilfezentrum Eitorf (Ju-Jugendhilfezentrum Eitorf (Ju-Jugendhilfezentrum Eitorf (Ju-Jugendhilfezentrum Eitorf (Ju-
gendamt des Rhein-Sieg-Krei-gendamt des Rhein-Sieg-Krei-gendamt des Rhein-Sieg-Krei-gendamt des Rhein-Sieg-Krei-gendamt des Rhein-Sieg-Krei-
ses),ses),ses),ses),ses),     Am Eichelkamp 17,Am Eichelkamp 17,Am Eichelkamp 17,Am Eichelkamp 17,Am Eichelkamp 17,     TTTTTelefonelefonelefonelefonelefon
02243/8443002243/8443002243/8443002243/8443002243/84430
Öffnungszeiten: Montag bis Frei-
tag von 08.30 - 12.30 Uhr
 Montag, Dienstag, Donnerstag
von 13.30 - 16.30 Uhr
Seniorenvertretung der Gemein-Seniorenvertretung der Gemein-Seniorenvertretung der Gemein-Seniorenvertretung der Gemein-Seniorenvertretung der Gemein-
de Eitorfde Eitorfde Eitorfde Eitorfde Eitorf
Kontakt und Ansprechpartner:
Postadresse: Seniorenvertretung
Eitorf, Bürgerzentrum Bahnhof-
straße 19, 53783 Eitorf
Ansprechpartner und Kontakt:
Vorsitzende:Vorsitzende:Vorsitzende:Vorsitzende:Vorsitzende:
Dr. Renate Dietz,
Tel. 02243.8413739
Stellv. Vorsitzender: Werner Kraut-
scheid; Tel: 02243/4182
E-Mail-Adresse:E-Mail-Adresse:E-Mail-Adresse:E-Mail-Adresse:E-Mail-Adresse:
 seniorenvertretung_eitorf@outlook.de
SKFMSKFMSKFMSKFMSKFM
Möbellager des SKFM, Eitorf,
Bahnhofstr. 28. Geöffnet ist diens-
tags von 10-12 und 14-17 Uhr und
mittwochs von 10 bis 12 Uhr.
Handy-Nummer: 0170 - 5466950
SKM Schuldnerberatung
Die Sprechstunden der Schuldner-
beratung finden für Bezieher von
ALG II-Leistungen jeden zweiten
Montag im Monat von 13:30 Uhr
bis 16:00 Uhr im Jobcenter, Spin-
nerweg 58, statt B.
Termine können über die zustän-
digen Sachbearbeiter des Jobcen-
ters vereinbart werden.

Für Berufstätige und Rentenemp-
fänger erfolgt eine Terminverein-
barung über das Sekretariat der
Schuldnerberatung (Tel.: 02241-
1778-16, Frau Willmeroth oder
Frau Gummersbach-True). Kon-
taktstelle Eitorf: Tel.: 02243-
84773-29;
SKM - Eitorfer SKM - Eitorfer SKM - Eitorfer SKM - Eitorfer SKM - Eitorfer TTTTTafelafelafelafelafel
Die Eitorfer Tafel sammelt über-
zählige Lebensmittel im Einzel-
handel und gibt sie an Bedürftige
weiter. Bedürftig ist, wer sich in
einer finanziellen Notlage befin-
det, SGB II-Leistungen (z.B. Hartz
4) bezieht, Grundsicherung oder
Asylleistung erhält, oder eine Auf-
stockung der Rente durch das So-
zialamt erhält. In diesen Fällen
unterstützt Sie die Eitorfer Tafel
nach Kräften. Die ÖffnungszeitenDie ÖffnungszeitenDie ÖffnungszeitenDie ÖffnungszeitenDie Öffnungszeiten
sind in der Regel montags undsind in der Regel montags undsind in der Regel montags undsind in der Regel montags undsind in der Regel montags und
dienstagsdienstagsdienstagsdienstagsdienstags..... Die genauen  Die genauen  Die genauen  Die genauen  Die genauen TTTTTermineermineermineermineermine
für die für die für die für die für die Ausgabe können Sie aufAusgabe können Sie aufAusgabe können Sie aufAusgabe können Sie aufAusgabe können Sie auf
unserer Internetseite -unserer Internetseite -unserer Internetseite -unserer Internetseite -unserer Internetseite - SKM Rhein-
Sieg-Kreis e. V. | Eitorfer Tafel (erz-
bistum-koeln.de) - nachlesen odernachlesen odernachlesen odernachlesen odernachlesen oder
über den über den über den über den über den Aushang der Eitorfer Aushang der Eitorfer Aushang der Eitorfer Aushang der Eitorfer Aushang der Eitorfer TTTTTa-a-a-a-a-
fel,fel,fel,fel,fel, Bahnhofstr Bahnhofstr Bahnhofstr Bahnhofstr Bahnhofstr..... 5 erfahren. 5 erfahren. 5 erfahren. 5 erfahren. 5 erfahren.
Da wir fast keinerlei finanzielle
Unterstützung der öffentlichen
Hand erfahren, finanzieren wir uns
nahezu ausschließlich durch Sach-
und Geldspenden.
• Lebensmittelspenden nehmen

wir gerne während der Öff-
nungszeiten entgegen oder
holen sie selbstverständlich
auch ab. Dazu bitte Kontakt
mit Jupp Gauchel aufnehmen,

Tel.Nr. 0171 4775424 aufnehmen.
• Spendenkonten der Eitorfer

Tafel:
KSK Köln IBAN: DE58 3705 0299
0001 0488 12
Volksbank Köln-Bon eG IBAN:
DE75 3806 0186 3415 8650 14
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Evangelische Kirche Eitorf
Siehe, dein König kommt zu dir,
ein Gerechter und Helfer. (Sachar-
ja 9,9b)
26. November - 4. Dezember26. November - 4. Dezember26. November - 4. Dezember26. November - 4. Dezember26. November - 4. Dezember
Hinweis:Hinweis:Hinweis:Hinweis:Hinweis: Aufgrund der „Verord-
nung zur Sicherung der Energie-
versorgung über kurzfristige Maß-
nahmen“ werden unsere Räume
ab sofort nur noch eine Raum-
temperatur von 19°C erreichen
dürfen. Wir bitten Sie, sich bei
allen Veranstaltungen darauf ein-
zustellen.
VorankündigungenVorankündigungenVorankündigungenVorankündigungenVorankündigungen
Samstag, 26. NovemberSamstag, 26. NovemberSamstag, 26. NovemberSamstag, 26. NovemberSamstag, 26. November
12.30 Uhr - Taufgottesdienst, Pfar-
rerin Pulwey-Langerbeins
Getauft wird Alma Insa Welp
Sonntag, 27. November -Sonntag, 27. November -Sonntag, 27. November -Sonntag, 27. November -Sonntag, 27. November -
1.1.1.1.1.     AdventAdventAdventAdventAdvent
9.30 Uhr - Familiengottesdienst mit
Tauferinnerung in Herchen
Pfarrerin Ritgen und Frauen3Klang
11 Uhr - Familiengottesdienst mit
Tauferinnerung in Eitorf, Pfarrerin
Pulwey-Langerbeins
Pfarrerin Pulwey-Langerbeins und
KiGo-Team
Nach dem Gottesdienst adventli-
cher Kirchenkaffeemit selbstge-
backenen Kuchen im Gemeinde-
saal und Kinderaktion im Jugend-
treff (auch während des Konzer-
tes um 14 Uhr) bis 15 Uhr.

14 Uhr - Konzert des Evangeli-
schen Kirchenchores in der Kir-
che. Eintritt frei!
Montag, 28. NovemberMontag, 28. NovemberMontag, 28. NovemberMontag, 28. NovemberMontag, 28. November
15 Uhr - Spiele-Nachmittag im
Gemeindesaal
Dienstag, 29. NovemberDienstag, 29. NovemberDienstag, 29. NovemberDienstag, 29. NovemberDienstag, 29. November
13 Uhr - Trauergottesdienst Lida
Reifschneider mit Pfarrerin Pul-
wey-Langerbeins, nach dem Got-
tesdienst Beisetzung auf dem
Friedhof in Eitorf
16 bis 17.30 Uhr - Konfirmanden-
Unterricht
17.30 Uhr - Jugendgruppe
Mittwoch, 30. NovemberMittwoch, 30. NovemberMittwoch, 30. NovemberMittwoch, 30. NovemberMittwoch, 30. November
9 Uhr - Seniorenfrühstück
15 Uhr - Spiele-Nachmittag für
Senioren, Villa Erlenberg
18 Uhr - Fitnessgymnastik im Ge-
meindesaal (mit Anmeldung)
Donnerstag, 1. DezemberDonnerstag, 1. DezemberDonnerstag, 1. DezemberDonnerstag, 1. DezemberDonnerstag, 1. Dezember
9.30 Uhr - Tanzkreis 50+ im Ge-
meindesaal
12 Uhr - Mittagessen für Senio-
ren, Villa Erlenberg (Anmeldung
unter: 0160 90902958)
16 bis 17.30 Uhr - Kirchenkids,
Thema: Mundtot
18.30 Uhr - Evangelischer Kir-
chenchor
Freitag, 2. DezemberFreitag, 2. DezemberFreitag, 2. DezemberFreitag, 2. DezemberFreitag, 2. Dezember
10 Uhr - Krabbelgruppe „Kirchen-
mäuse“ im Kindertreff

16 bis 17.30 Uhr - Katechume-
nen-Unterricht
17.30 Uhr - Teamer-Treff
VorankündigungenVorankündigungenVorankündigungenVorankündigungenVorankündigungen
Samstag, 3. DezemberSamstag, 3. DezemberSamstag, 3. DezemberSamstag, 3. DezemberSamstag, 3. Dezember
13 Uhr - Taufgottesdienst, Pfarre-
rin Pulwey-Langerbeins
Sonntag, 4. Dezember -Sonntag, 4. Dezember -Sonntag, 4. Dezember -Sonntag, 4. Dezember -Sonntag, 4. Dezember -
2.2.2.2.2.     AdventAdventAdventAdventAdvent
9.30 Uhr - Gottesdienst in Her-
chen, Pfarrerin Pulwey-Langer-
beins
11 Uhr - Gottesdienst mit Hlg.
Abendmahl in Eitorf, Pfarrerin Pul-
wey-Langerbeins
Seniorenadventsfeiern am 15. Und
16. Dezember, jeweils ab 15 Uhr
im Gemeindesaal.
Wir bitten um Anmeldung bis zum
8. Dezember unter 02243/6179.
Es sind keine Doppelanmeldun-
gen möglich.
Sonntag, 11. Dezember -Sonntag, 11. Dezember -Sonntag, 11. Dezember -Sonntag, 11. Dezember -Sonntag, 11. Dezember -
3.3.3.3.3.     AdventAdventAdventAdventAdvent
18 Uhr - Lichtergottesdienst,
„Krippenspiel mal anders!“
Jeden 1. und 3. Donnerstag im Mo-
nat im katholischen Pfarrheim von
15 bis 17 Uhr Willkommens-Treff.
Bitte telefonisch anmelden: 0176
43626583
ÖffnungszeitenÖffnungszeitenÖffnungszeitenÖffnungszeitenÖffnungszeiten
Gemeindeamt, Bahnhofstraße 17
Montag, Mittwoch bis Freitag 10

bis 12 Uhr
Dienstag, 14 bis 16 Uhr, vormit-
tags geschlossen
Tel. 02243-6179
Fax 02243-80482
E-Mail:
kontakt@ev-kirche-eitorf.de
Pfarrerin Krimhild Pulwey-LangerPfarrerin Krimhild Pulwey-LangerPfarrerin Krimhild Pulwey-LangerPfarrerin Krimhild Pulwey-LangerPfarrerin Krimhild Pulwey-Langer-----
beinsbeinsbeinsbeinsbeins
Tel. 02243-911619, Mobil 0175-
2762665
E-Mail: pfarrerin@ev-kirche-
eitorf.de
(Sprechstunde nach Vereinbarung)
Pfarrerin Ulrike RitgenPfarrerin Ulrike RitgenPfarrerin Ulrike RitgenPfarrerin Ulrike RitgenPfarrerin Ulrike Ritgen
Tel. 02243-911692
E-Mail:
ritgen@ev-eitorf-kirche.de
Gemeindeschwester Lili PerminovGemeindeschwester Lili PerminovGemeindeschwester Lili PerminovGemeindeschwester Lili PerminovGemeindeschwester Lili Perminov
Tel. 02243-9499971, Mobil 0160-
90902958
Gemeindeschwesternhelferin BirGemeindeschwesternhelferin BirGemeindeschwesternhelferin BirGemeindeschwesternhelferin BirGemeindeschwesternhelferin Bir-----
git Beckgit Beckgit Beckgit Beckgit Beck
01578-7897484
Gemeindeschwesternhel fer inGemeindeschwesternhel fer inGemeindeschwesternhel fer inGemeindeschwesternhel fer inGemeindeschwesternhel fer in
Elke RubachElke RubachElke RubachElke RubachElke Rubach
0162-5324077
Hausmeister Hausmeister Hausmeister Hausmeister Hausmeister WWWWWaldemar Deutschaldemar Deutschaldemar Deutschaldemar Deutschaldemar Deutsch
Mobil 0151-42653950
Evangelischer KindergartenEvangelischer KindergartenEvangelischer KindergartenEvangelischer KindergartenEvangelischer Kindergarten
Goethestraße 16
Leiterin Eugenie Maar
Tel. 02243-2430
E-Mail: kiga@ev-kirche-eitorf.de

Katholische Kirchengemeinde St. Patricius Eitorf
26. November bis 4. Dezember
KKKKKollekte für die Eitorfer ollekte für die Eitorfer ollekte für die Eitorfer ollekte für die Eitorfer ollekte für die Eitorfer TTTTTafel -afel -afel -afel -afel -
trtrtrtrtraditionell am 1.aditionell am 1.aditionell am 1.aditionell am 1.aditionell am 1.     Adventswo-Adventswo-Adventswo-Adventswo-Adventswo-
chenendechenendechenendechenendechenende
Die Eitorfer Tafel leistet einen un-
schätzbaren Beitrag für viele hilfs-
bedürftige Menschen in unserer
Region.
Seit vielen Jahren werden die Kol-
lekten vom 1. Adventswochenen-
de direkt an die Eitorfer Tafel wei-
tergeleitet. Unterstützen Sie die
wertvolle Arbeit.
Samstag, 26. NovemberSamstag, 26. NovemberSamstag, 26. NovemberSamstag, 26. NovemberSamstag, 26. November
Adventsbasar im Mühleiper Pfarr-

heim von 14 bis 18 Uhr
ab 16 Uhr St. Agnes - Möglichkeit
zur Besichtigung der Kirche und
Krippe vor der Hl. Messe
16.30 Uhr St. Agnes - Beichtgele-
genheit
17 Uhr St. Agnes - Vorabendmes-
se
/ LuV u. Kirchengemeinde / StM
Gertrud Welz u. Elisabeth Quadt
18 Uhr St. Petrus Canisius - Beicht-
gelegenheit
18.30 Uhr St. Petrus Canisius -
Familienmesse

Anschließend lädt der Ortsaus-
schuss „am Adventsfenster“ zum
gemütlichen Beisammensein auf
dem Kirchplatz vor dem Pfarrheim
ein.
Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag, 27. 27. 27. 27. 27. November - 1. November - 1. November - 1. November - 1. November - 1.     Ad-Ad-Ad-Ad-Ad-
ventssonntagventssonntagventssonntagventssonntagventssonntag
L1: Jes 2,1-5, L2: Röm 13,11-14a
Ev: Mt 24,37-44
08.30 Uhr St. Franziskus Xaverius
- Hl. Messe
/ StM Otto u. Gerda Reisbitzen
09.30 Uhr St. Aloysius - Hl. Messe
/ StM Ehel. Bernhard u. Anna-Ma-

ria Laschewski / Verst. d. Fam.
Ersfeld, Patt u. Becker / Richard
u. Magdalene Becker
Adventsbasar im Mühleiper Pfarr-
heim nach der Hl. Messe bis 16
Uhr
11 Uhr St. Patricius - Hl. Messe
/ Annemie Ersfeld-Schiefen / die
armen Seelen / 1. JG Walter Rös-
gen / Walter und Maria Wilczynski
/ JG Walburga Quadt / 19. JG Eva
Neuhausen / SWA Bruno Weiters-
hagen / 2. JG Calogero di Caro / 1.
JG Elmar Kisteneich
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Anzeige

Festliche Jubiläumsgala -
30 Jahre ADTV-Tanzschule Breuer in Hennef
Die ADTV-Tanzschule Breuer ver-
anstaltet anlässlich des Jubilä-
ums „30 Jahre ADTV-Tanzschule
Breuer in Hennef“ einen festli-
chen Jubiläumsball.
Am 10. Dezember 202210. Dezember 202210. Dezember 202210. Dezember 202210. Dezember 2022 feiert
die ADTV-Tanzschule Breuer ihr
30-jähriges Jubiläum mit einem
festlichen Galaball. Zum Tanz
spielt die Feedback Dancing
Band auf, die schon bei vielen
Europa- und Weltmeisterschaf-
ten im Maritim Hotel Bonn die
Profitanzpaare begleitete und
auch bei den Pubilkumstanzse-
rien die Tanzfläche füllte. Nut-
zen Sie die Gelegenheit, zu den
Klängen der besten Live-Tanz-
kapelle Deutschlands über das
Parkett zu schweben.
Um Ihnen einen unvergesslichen
Abend zu bescheren, hat das
Team der ADTV-Tanzschule Breu-
er außerdem ein exquisites
Showprogramm für Sie vorbe-
reitet. Lassen Sie sich von den
Highlights überraschen, die auf
Sie warten.
Neben den zahlreichen langjäh-

rigen Mitgliedern der ADTV-Tanz-
schule Breuer, die im Rahmen des
Abends geehrt werden, fiebern
auch viele Jugendliche dem Er-
eignis entgegen. Für sie ist es der
erste Ball, den sie gemeinsam mit
ihren Eltern erleben dürfen, nach-
dem sie im Tanzkurs das Welt-
tanzprogramm erlernt haben.
Das in Deutschland entwickelte
WelttanzprogrammWelttanzprogrammWelttanzprogrammWelttanzprogrammWelttanzprogramm bildet die Ba-
sis des Paartanzens, dem nicht
nur auf dem Tanzparkett, sondern
auch im privaten und gesellschaft-
lichen Leben eine entscheidende
Rolle zukommt. Tanzen als eine

der ältesten Kulturtechniken der
Menschheit verbindet Geschlech-
ter, Generationen, Nationalitäten,
Religionen und soziale Schichten.
Der regelmäßige Besuch von Tanz-
kursen und die eng damit verbun-
denen Bälle begleiten seit Gene-
rationen Jugendliche auf ihrem
Weg zum Erwachsenwerden, in-
dem wichtige Werte des respekt-
vollen Umgangs zwischen Part-
nern vermittelt und soziale Um-
gangsformen eingeübt werden.
Das Welttanzprogramm ist im Re-
gister guter Praxisbeispiele zur
Erhaltung immateriellen Kulturer-

bes der UNESCO eingetragen.
Einlass für den Jubiläumsball in
der Stadthalle Troisdorf ist um
19:00 Uhr. Der Ball beginnt um
20:00 Uhr und endet um 01:00
Uhr. Karten sind ab sofort in derKarten sind ab sofort in derKarten sind ab sofort in derKarten sind ab sofort in derKarten sind ab sofort in der
ADTVADTVADTVADTVADTV-T-T-T-T-Tanzschule Breuer inanzschule Breuer inanzschule Breuer inanzschule Breuer inanzschule Breuer in
Hennef erhältlich.Hennef erhältlich.Hennef erhältlich.Hennef erhältlich.Hennef erhältlich.
Das gesamte Das gesamte Das gesamte Das gesamte Das gesamte TTTTTanzBreueranzBreueranzBreueranzBreueranzBreuer-T-T-T-T-Teameameameameam
heißt sie herzlich willkommenheißt sie herzlich willkommenheißt sie herzlich willkommenheißt sie herzlich willkommenheißt sie herzlich willkommen
zu einem ganz besonderen Ball-zu einem ganz besonderen Ball-zu einem ganz besonderen Ball-zu einem ganz besonderen Ball-zu einem ganz besonderen Ball-
erlebnis.erlebnis.erlebnis.erlebnis.erlebnis.
Freuen Sie sich außerdem auf
ein umfangreiches Angebot neu-
er Kurse.
Das gesamte KursprogrammKursprogrammKursprogrammKursprogrammKursprogramm fin-
den Sie auf www.tanzbreuer.de.
Wenn Sie Fragen haben, bera-
ten Sie die Tanzschul-Mitarbei-
ter gerne auch in einem persön-
lichen Gespräch.
ADTV-Tanzschule Breuer
Adenauer Platz 8, 53773 Hennef,
hennef@tanzbreuer.de,
02242 85216
Poststraße 66, 53840 Troisdorf,
troisdorf@tanzbreuer.de,
02241 75361
www.tanzbreuer.de,

12 Uhr St. Patricius - Taufe von
Niklas Schröder
14 Uhr St. Patricius - Hl. Messe in
polnischer Sprache
/ Dankmesse für eine gut verlau-
fene Operation
18 Uhr St. Petrus Canisius - Atem-
pause - Lieder singen für den Frie-
den, Andacht mit meditativen Tex-
ten und Gesängen
Dienstag, 29. NovemberDienstag, 29. NovemberDienstag, 29. NovemberDienstag, 29. NovemberDienstag, 29. November
9 Uhr St. Patricius - Hl. Messe
16 Uhr St. Patricius - Rosenkranz-
gebet
Mittwoch, 30. NovemberMittwoch, 30. NovemberMittwoch, 30. NovemberMittwoch, 30. NovemberMittwoch, 30. November

Hl. Andreas, Apostel, Fest
8.45 Uhr St. Patricius - Friedens-
gebet
9 Uhr St. Patricius - Hl. Messe der
Kfd
15.30 Uhr St. Patricius - Advents-
gottesdienst mit der Kita St. Pa-
tricius
Donnerstag, 1. DezemberDonnerstag, 1. DezemberDonnerstag, 1. DezemberDonnerstag, 1. DezemberDonnerstag, 1. Dezember
5.45 Uhr St. Petrus Canisius - Ro-
ratemesse, anschl. gemeinsames
Frühstück im Pfarrheim.
/ für die armen Seelen
15 Uhr Pfarrheim Eitorf - Willkom-
mens-Treff jeden 1. und 3. Don-

nerstag im Monat von 15 bis 17
Uhr. Bitte telefonisch anmelden:
0176 43626583
15.30 Uhr St. Petrus Canisius -
Adventsgottesdienst mit der Kita
St. Petrus Canisius
16 Uhr Auswärts - Trauercafé im
Ökumen. ambulanten Hospiz-
dienst Windeck/Eitorf e.V. Siegtal-
str. 12, Eitorf-Alzenbach. Weitere
Infos unter 02243/917 06 50 oder
0160 47 36 987 oder unter
www.hospiz-windeck-eitorf.de.
22 Uhr Pfarrheim Eitorf - Hl. Mes-
se zum Beginn der nächtlichen

Anbetung
Freitag, 2. Dezember - Herz-Jesu-Freitag, 2. Dezember - Herz-Jesu-Freitag, 2. Dezember - Herz-Jesu-Freitag, 2. Dezember - Herz-Jesu-Freitag, 2. Dezember - Herz-Jesu-
FreitagFreitagFreitagFreitagFreitag
7 Uhr Pfarrheim Eitorf - Hl. Messe
zum Abschluss der nächtlichen
Anbetung
15 Uhr St. Patricius - Euch. Anbe-
tung des Allerheiligsten mit Ro-
senkranzgebet. Abschluss der
Gebetstunde mit eucharistischem
Segen um 16 Uhr.
18 Uhr St. Aloysius - Roratemesse
Samstag, 3. DezemberSamstag, 3. DezemberSamstag, 3. DezemberSamstag, 3. DezemberSamstag, 3. Dezember
ab 16 Uhr St. Agnes - Möglichkeit
zur Besichtigung der Kirche und
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Neuapostolische Kirche
Gemeinde Eitorf, Finkenweg 11

Krippe
16.30 Uhr St. Agnes - Beichtgele-
genheit
17 Uhr St. Agnes - Vorabendmes-
se
/ StM Verstorbene der Fam. Irlen-
born
18 Uhr St. Aloysius - Beichtgele-
genheit
18.30 Uhr St. Aloysius - Vorab-
endmesse Anschließend gemütli-
ches Beisammensein am Advents-
fenster im Innenhof am Pfarrheim.
/ LuV u. Kirchengemeinde / StM
Franz Rheindorf
/ Leb u. Verst. des Aloysius-Ver-
eins
Sonntag, 4. Dezember -Sonntag, 4. Dezember -Sonntag, 4. Dezember -Sonntag, 4. Dezember -Sonntag, 4. Dezember -
2.2.2.2.2.     AdventssonntagAdventssonntagAdventssonntagAdventssonntagAdventssonntag
L1: Jes 11,1-10, L2: Röm 15,4-9
Ev: Mt 3,1-12
Kollekte für die Erhaltung und
Verschönerung unserer Kirchen.
8.30 Uhr St. Franziskus Xaverius -
Hl. Messe zum Patrozinium mit
anschl. Frühstück im Säalchen
9.30 Uhr St. Petrus Canisius - Hl.
Messe
/ StM JG Thea Crumbach-Klein
11 Uhr St. Patricius - Hl. Messe
/ die armen Seelen / LuV der Fami-
lien Krautscheid, Neuenhof und
Heer / Klara u. Hermann Heimes
u. Sohn Karl / Hildegard Strat-
mann / Ehel. Franz-Josef Heidel /
Ehel. Mathias Hönscheid / LuV der

Kolpingsfamilie Eitorf / 3. JG Chris-
tine Schmidt / LuV der Familien
Schmidt u. Zolper / LuV der Fami-
lie Schumacher, Nemetz und Sie-
bigteroth / LuV der Familien Lang-
nickel, Snella und Putzke / 9. JG
Lothar Decker / LuV der Fam. De-
cker und Ersfeld
17 Uhr St. Patricius - Musik zum
Advent mit Oikumena Brass
18 Uhr St. Petrus Canisius - Atem-
pause - Raum der Stille Andacht
mit meditativen Texten und Ge-
sängen
SeelsorgerSeelsorgerSeelsorgerSeelsorgerSeelsorger
Pfarrer Johannes Mikrut
0170 / 8126686
Pfarrvikar Leszek Kunc
0160 / 97727316
Seelsorge-Notruf:
0175 / 1902011
Pastoralbüro EitorfPastoralbüro EitorfPastoralbüro EitorfPastoralbüro EitorfPastoralbüro Eitorf
Tel: 2412 / Fax 83501
pfarramt@st-patricius-eitorf.de
www.st-patricius-eitorf.de
Öffnungszeiten und telefÖffnungszeiten und telefÖffnungszeiten und telefÖffnungszeiten und telefÖffnungszeiten und telef..... Erreich- Erreich- Erreich- Erreich- Erreich-
barkeit des Pastoralbürosbarkeit des Pastoralbürosbarkeit des Pastoralbürosbarkeit des Pastoralbürosbarkeit des Pastoralbüros
Dienstag, Mittwoch und Freitag
von 9 bis 11 Uhr, Dienstag und
Donnerstag von 15 bis 18 Uhr. Bit-
te nutzen Sie außerhalb dieser
Zeiten die Möglichkeit, eine Nach-
richt auf dem Anrufbeantworter
zu hinterlassen oder schicken Sie
uns eine E-Mail an: pfarramt@st-
patricius-eitorf.de.

Sonntag, 27. NovemberSonntag, 27. NovemberSonntag, 27. NovemberSonntag, 27. NovemberSonntag, 27. November
Kein Gottesdienst in Eitorf. Die
Gemeinde ist eingeladen, den
Gottesdienst zum ersten Advent
mit Apostel Otten in Troisdorf, Am
Burghof 14 zu besuchen. Beginn
10 Uhr
Mittwoch, 30. NovemberMittwoch, 30. NovemberMittwoch, 30. NovemberMittwoch, 30. NovemberMittwoch, 30. November
19.30 Uhr - Gottesdienst
Sonntag, 4. DezemberSonntag, 4. DezemberSonntag, 4. DezemberSonntag, 4. DezemberSonntag, 4. Dezember
10 Uhr - Gottesdienst zum zwei-
ten Advent

Mittwoch, 7. DezemberMittwoch, 7. DezemberMittwoch, 7. DezemberMittwoch, 7. DezemberMittwoch, 7. Dezember
19.30 Uhr - Gottesdienst
Weiterhin werden sonntags um
10 Uhr und mittwochs um 19.30
Uhr Videogottesdienste durchge-
führt und über einen YouTube-Li-
vestream und als Telefonübertra-
gung ausgestrahlt.
Weitere Informationen finden Sie
unter
www.nak-west.de
und www.nak-bonn.de
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Freitag, 25. NovemberFreitag, 25. NovemberFreitag, 25. NovemberFreitag, 25. NovemberFreitag, 25. November
Bröltal-Apotheke OHGBröltal-Apotheke OHGBröltal-Apotheke OHGBröltal-Apotheke OHGBröltal-Apotheke OHG
Brölstr. 6, 53809 Ruppichteroth, 02295/5171

Samstag, 26. NovemberSamstag, 26. NovemberSamstag, 26. NovemberSamstag, 26. NovemberSamstag, 26. November
Dreilinden-ApothekeDreilinden-ApothekeDreilinden-ApothekeDreilinden-ApothekeDreilinden-Apotheke
Günther-Landsknecht-Straße 2, 53773 Hennef (Uckerath),
02248/2173

Sonntag, 27. NovemberSonntag, 27. NovemberSonntag, 27. NovemberSonntag, 27. NovemberSonntag, 27. November
Bahnhof-ApothekeBahnhof-ApothekeBahnhof-ApothekeBahnhof-ApothekeBahnhof-Apotheke
Bahnhofstr. 26A, 53783 Eitorf, 02243/6177

Montag, 28. NovemberMontag, 28. NovemberMontag, 28. NovemberMontag, 28. NovemberMontag, 28. November
St. Laurentius-ApothekeSt. Laurentius-ApothekeSt. Laurentius-ApothekeSt. Laurentius-ApothekeSt. Laurentius-Apotheke
Auf der Niedecke 4, 51570 Windeck (Dattenfeld), 02292/2340

Dienstag, 29. NovemberDienstag, 29. NovemberDienstag, 29. NovemberDienstag, 29. NovemberDienstag, 29. November
Burg Burg Burg Burg Burg ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Waldbröler Straße 24, 51570 Windeck, 02292/2900

Mittwoch, 30. NovemberMittwoch, 30. NovemberMittwoch, 30. NovemberMittwoch, 30. NovemberMittwoch, 30. November
Herz-ApothekeHerz-ApothekeHerz-ApothekeHerz-ApothekeHerz-Apotheke
Markt 3, 53783 Eitorf, 02243/2214

Donnerstag, 1. DezemberDonnerstag, 1. DezemberDonnerstag, 1. DezemberDonnerstag, 1. DezemberDonnerstag, 1. Dezember
Löwen-ApothekeLöwen-ApothekeLöwen-ApothekeLöwen-ApothekeLöwen-Apotheke
Bahnhofstr. 1, 53783 Eitorf, 02243/2894

Freitag, 2. DezemberFreitag, 2. DezemberFreitag, 2. DezemberFreitag, 2. DezemberFreitag, 2. Dezember
AdlerAdlerAdlerAdlerAdler-Apothek-Apothek-Apothek-Apothek-Apotheke OHGe OHGe OHGe OHGe OHG
Rathausstr. 25, 51570 Windeck (Rosbach), 02292/5058

Samstag, 3. DezemberSamstag, 3. DezemberSamstag, 3. DezemberSamstag, 3. DezemberSamstag, 3. Dezember
Markt-ApothekeMarkt-ApothekeMarkt-ApothekeMarkt-ApothekeMarkt-Apotheke
Am Markt 7, 53783 Eitorf, 02243/80088

Sonntag, 4. DezemberSonntag, 4. DezemberSonntag, 4. DezemberSonntag, 4. DezemberSonntag, 4. Dezember
Herz-ApothekeHerz-ApothekeHerz-ApothekeHerz-ApothekeHerz-Apotheke
Markt 3, 53783 Eitorf, 02243/2214

Angaben ohne Gewähr

116 116:116 116:116 116:116 116:116 116:
Wer kennt diese Nummer?Wer kennt diese Nummer?Wer kennt diese Nummer?Wer kennt diese Nummer?Wer kennt diese Nummer?
Der positive Trend hält an: Fast 40
Prozent der Bundesbürger geben
an, den Sperr-Notruf 116 116 zu
kennen, so die neuesten Ergeb-
nisse der aktuellen Marktfor-
schung. Somit ist der Bekannt-
heitsgrad der 116 116 in den letz-
ten vier Jahren um neun Prozent
gestiegen. Wie schon in den Vor-
jahren zeigt sich, dass Menschen
mit zunehmendem Alter eher ver-
traut sind mit dem Sperr-Notruf.
Allerdings wird durch die Umfra-
ge auch klar, dass manche den
Sperr-Notruf 116 116 weiterhin
nicht von der Rufnummer 116 117,
der Kassenärztlichen Vereini-
gung, unterscheiden können.
Zahlungskarten wie girocards

Zahnärztlicher NotfalldienstZahnärztlicher NotfalldienstZahnärztlicher NotfalldienstZahnärztlicher NotfalldienstZahnärztlicher Notfalldienst
im rechtsrheinischen Rhein-
Sieg-Kreis
01805/986700

Suchthilfe-Info-TSuchthilfe-Info-TSuchthilfe-Info-TSuchthilfe-Info-TSuchthilfe-Info-Telefonelefonelefonelefonelefon
im Rhein-Sieg-Kreis
02241/1478622

Ökumenischer ambulanterÖkumenischer ambulanterÖkumenischer ambulanterÖkumenischer ambulanterÖkumenischer ambulanter

HospizdienstHospizdienstHospizdienstHospizdienstHospizdienst
Windeck / Eitorf e.V.
Siegtalstraße 12
53783 Eitorf-Alzenbach
02243/9170650
E-Mail: info@hospiz-windeck-
eitorf.de

oder Kreditkarten, Personalaus-
weise, Online-Banking und SIM-
Karten - all diese können über
die 116 116 gesperrt werden. Für
Verbraucher ist die Nutzung des
Sperr-Notrufs unkompliziert, denn
eine Registrierung oder Anmel-
dung ist nicht nötig. Der Service
ist zudem kostenlos, ein Anruf bei
der 116 116 aus dem deutschen
Festnetz ist gebührenfrei, aus dem
Mobilnetz und aus dem Ausland
können Gebühren anfallen. Wer
möchte, kann sich auch die kos-
tenlose Sperr-App herunterladen:
Hier können die Daten der Zah-
lungskarten sicher gespeichert
und girocards direkt aus der App
gesperrt werden, sofern das teil-
nehmende Institut Zugang durch
diese Applikation gewährt.
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St. Martin an der „MosaikSchule Eitorf + Harmonie“

Die Eitorf Stiftung bringt
Adventskalender in die
MosaikSchule

Laufen und Plogging
als Hilfe für andere

Schule St. MartinSchule St. MartinSchule St. MartinSchule St. MartinSchule St. Martin

Am 11. November trafen sich auf
dem dunklen Schulhof alle Klas-
sen aus der Brückenstraße mit
ihren leuchtenden Laternen. Alle
waren aufgeregt und freuten sich
darüber, dass es heute zum Mar-
tinsfeuer ging. Auch einige Kin-
dergärten waren im Martinszug
mit dabei.
Punkt 18 Uhr startete St. Martin
auf seinem Pferd und führte die
Kinder durch die Straßen. Auf dem
Marktplatz angekommen, verteil-
ten die Jägerheimfreund e.V.
Weckmänner und die Jugendfeu-
erwehr hatte alles vorbereitet, um
das Feuer anzuzünden. Gemein-
sam sangen wir ein paar Lieder,
als endlich das Feuer entzündet
wurde. Wunderschön war es.
An dieser Stelle möchten wir uns
bei allen Helferinnen und Helfern
ganz herzlich bedanken.

Adventskalender Eitorf StiftungAdventskalender Eitorf StiftungAdventskalender Eitorf StiftungAdventskalender Eitorf StiftungAdventskalender Eitorf Stiftung

Plogging und SpendenlaufPlogging und SpendenlaufPlogging und SpendenlaufPlogging und SpendenlaufPlogging und Spendenlauf

In der Zeit vom 30. Mai bis 17.
Juni haben die Kinder der Mosa-
ikSchule Eitorf + Harmonie Spen-
den für !Aktion Lichtblicke e.V.“
und „Lohmar hilft“ gesammelt.
Beide Organisationen unterstüt-
zen ukrainische Familien hier in
Deutschland und vor Ort. Jede
Klasse hat für sich abgestimmt,
ob sie ploggen oder laufen ging.
Beim Ploggen sammelten die

Schülerinnen und Schüler viele
Müllsäcke Abfall in der Umge-
bung rund um die beiden Schul-
standorte, aber auch dort, wo sie
wohnen. Für ihr Engagement wur-
den die Kinder durch ihre Sponso-
ren reich belohnt und wir können
beiden Organisationen zusam-
men 7.000 Euro übergeben.
Danke allen Schülerinnen und
Schüler und ihren Sponsoren.

Am 7. November war es schon ein
kleines bisschen wie Weihnach-
ten. Pia Wiedemann und Herbert
Tichlhofen brachten im Namen der
Eitorfstiftung acht große Kartons
vorbei.
Jedes Kind der MosaikSchule Ei-

torf + Harmonie bekommt einen
wunderschönen Adventskalender.
Das Kinderparlament hat die Ge-
schenke begeistert in Empfang
genommen.
Ganz herzlichen Dank für die tol-
le Unterstützung.
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Schnäppchen machen noch im alten Jahr!
Großer Vorrat an Schnäppchen, unter dem Motto „Crazy Days“,
für die heimischen vier Wände bei den MÖBELPIRATEN in Hennef-Bröl

Anzeige

DP. Bei den MÖBELPIRATEN in
Hennef-Bröl (Alter Weg 2) sind
Ausstellung und Lager gut ge-
füllt. Das bedeutet große Aus-
wahl und kurze Lieferzeiten für
alle Schnäppchenjäger, die noch
im alten Jahr zuschlagen wol-
len.
Am 25.25.25.25.25. und 26. und 26. und 26. und 26. und 26. November November November November November,,,,,
jeweils bis 20 Uhr geöffnet,jeweils bis 20 Uhr geöffnet,jeweils bis 20 Uhr geöffnet,jeweils bis 20 Uhr geöffnet,jeweils bis 20 Uhr geöffnet, fin-
det außerdem die große Mehrgroße Mehrgroße Mehrgroße Mehrgroße Mehr-----
wertsteueraktionwertsteueraktionwertsteueraktionwertsteueraktionwertsteueraktion der MÖBELPI-
RATEN unter dem Motto „So
crazy days!“ statt. Am Freitag
und Samstag gibt es verrückteverrückteverrückteverrückteverrückte
Preise zum Sparen mit 19 %Preise zum Sparen mit 19 %Preise zum Sparen mit 19 %Preise zum Sparen mit 19 %Preise zum Sparen mit 19 %
Mehrwertsteuer ge-schenkt!*)Mehrwertsteuer ge-schenkt!*)Mehrwertsteuer ge-schenkt!*)Mehrwertsteuer ge-schenkt!*)Mehrwertsteuer ge-schenkt!*)
Bei den Hennefer MÖBELPI-
RATEN sind einige neue Lie-
ferungen einge-troffen: Die
jüngst renovierte Küchenab-
teilung ist fertig-gestellt und
wartet mit den neusten Kü-
chenmodellen für 2022/23 auf
Sie! Hier lassen sich noch in
diesem Jahr Küchen zu den
alten Preisen planen und kau-

fen. Dazu passend sind neue
Möbelstücke für das heimische
Esszimmer bei den MÖBELPI-
RATEN ein-gezogen - Tische,
Stühle und was sonst für das
gemütliche Weihnachtsessen
gebraucht wird. Für die besinn-
liche oder auch ganz funktio-
nale Beleuchtung lässt sich in
der vergrößerten Lampenabtei-
lung sicher das Richtige finden.
Vielfältig ist auch das Angebot
neuer Teppiche, die die Henne-
fer MÖBELPIRATEN im Sorti-
ment haben.
Im neuwertigen Matratzenstudio
der MÖBELPIRATEN in Hennef fin-
det sich definitiv das Passende
für den perfekten Schlaf oder auch
ein neues Boxspringbett aus der
Bettenabteilung. Außerdem führt
das Möbelgeschäft Sonderposten
an Polstergarnituren zu absolu-
ten Sonderpreisen.
Das Beste: Durch die weitsichtige
Bevorratung ist die Lieferung der
Schnäppchen zu Ihnen nach Hau-

se noch vor noch vor noch vor noch vor noch vor WWWWWeihnachten mög-eihnachten mög-eihnachten mög-eihnachten mög-eihnachten mög-
lich!lich!lich!lich!lich! Preisvorteil sichern, die ab-
soluten Spar-Tage nutzen und bei
den MÖBELPIRATEN in Hennef-
Bröl auf Schnäppchenjagd gehen,
lohnt sich. www.moebelpiraten.de
*Auf fast alles. Für weitere Infor-
mationen hinsichtlich in der Akti-
on ein- und ausgeschlossener Ar-
tikel wenden Sie sich bitte vor
Ort an die Mitarbeiter der Filiale.
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Aus der Aus der Aus der Aus der Aus der Arbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der Parteien CDUarteien CDUarteien CDUarteien CDUarteien CDU

Hebammenambulanz in Eitorf eröffnet
Kooperation Sozialdienst Katholischer Frauen mit St. Franziskus Krankenhaus

Herrlicher Abend im
Eitorfer „Gürzenich“
Prinzenpaar der Session 2023/2024
proklamiert - Prinz Heiko I. und Prinzessin
Manuela II. der KG Närrische Stadtsoldaten
e.V. Eitorf von 1912

Freude bei der offiziellen Eröff-Freude bei der offiziellen Eröff-Freude bei der offiziellen Eröff-Freude bei der offiziellen Eröff-Freude bei der offiziellen Eröff-
nung der Hebammenambulanz innung der Hebammenambulanz innung der Hebammenambulanz innung der Hebammenambulanz innung der Hebammenambulanz in
EitorfEitorfEitorfEitorfEitorf

Die Gesundheitsversorgung fürDie Gesundheitsversorgung fürDie Gesundheitsversorgung fürDie Gesundheitsversorgung fürDie Gesundheitsversorgung für
Frauen in der SchwangerschaftFrauen in der SchwangerschaftFrauen in der SchwangerschaftFrauen in der SchwangerschaftFrauen in der Schwangerschaft
und nach der Geburt im östlichenund nach der Geburt im östlichenund nach der Geburt im östlichenund nach der Geburt im östlichenund nach der Geburt im östlichen
Rhein-Sieg-Kreis wird mit demRhein-Sieg-Kreis wird mit demRhein-Sieg-Kreis wird mit demRhein-Sieg-Kreis wird mit demRhein-Sieg-Kreis wird mit dem
landesweit einzigartigen Pilotpro-landesweit einzigartigen Pilotpro-landesweit einzigartigen Pilotpro-landesweit einzigartigen Pilotpro-landesweit einzigartigen Pilotpro-
jekt einer Hebammenambulanzjekt einer Hebammenambulanzjekt einer Hebammenambulanzjekt einer Hebammenambulanzjekt einer Hebammenambulanz
wieder verbessert.wieder verbessert.wieder verbessert.wieder verbessert.wieder verbessert.     Angesichts desAngesichts desAngesichts desAngesichts desAngesichts des
enormen Hebammenmangels imenormen Hebammenmangels imenormen Hebammenmangels imenormen Hebammenmangels imenormen Hebammenmangels im
ländlichen Raum haben sich nunländlichen Raum haben sich nunländlichen Raum haben sich nunländlichen Raum haben sich nunländlichen Raum haben sich nun
der Sozialdienst katholischerder Sozialdienst katholischerder Sozialdienst katholischerder Sozialdienst katholischerder Sozialdienst katholischer
Frauen (SkF) und das Sankt-Fran-Frauen (SkF) und das Sankt-Fran-Frauen (SkF) und das Sankt-Fran-Frauen (SkF) und das Sankt-Fran-Frauen (SkF) und das Sankt-Fran-
ziskus-Krankenhaus in Eitorf zu-ziskus-Krankenhaus in Eitorf zu-ziskus-Krankenhaus in Eitorf zu-ziskus-Krankenhaus in Eitorf zu-ziskus-Krankenhaus in Eitorf zu-
sammengetan.sammengetan.sammengetan.sammengetan.sammengetan.
Die Ambulanz ist als Anlaufstelle
für werdende Eltern geplant. Den
Hebammen soll damit ermöglicht
werden, viele Mütter an demsel-
ben Ort zu behandeln, damit sie
keine weiten Wege von einer Pa-
tientin zur nächsten zurücklegen
müssen. Das Pilot-Projekt wird
sich ausschließlich auf die Vorsor-
ge und Nachsorge von Schwange-

ren konzentrieren. Darunter fal-
len alle Angebote, die von den
gesetzlichen Krankenkassen über-
nommen werden, wie Geburtsvor-
bereitungskurse, Rückbildungs-
gymnastik und Stillberatung. Ge-
burten sind jedoch in der Eitorfer
Klinik auch weiterhin nicht vor-
gesehen. Die Schließungen der
Geburtenstationen in der Region
hatte auch den Weggang vieler
Hebammen zur Folge. Dies ist mit
Blick auf die Fürsorge im Bereich
der Frauengesundheit nicht ak-
zeptabel.
Mit der neuen Hebammenambu-
lanz am Eitorfer Krankenhaus wird
die Gesundheitsversorgung für
Schwangere und Wöchnerinnen,
die keine Hebamme finden konn-
ten, sichergestellt. Es ermöglicht
nun die Schwangerschaftsvor- und
Nachsorge an zentralem Ort im

östlichen Rhein-Sieg-Kreis.
Besonders für die vielen jungen
Familien in der Region ein erster
und sehr wichtiger Schritt.
„Ich freue mich, dass mit dem So-
zialdienst katholischer Frauen
schnell ein kompetenter Träger
bereit war, dieses wichtige Pro-
jekt zu übernehmen. Mein Dank
gilt neben NRW-Gesundheitsmi-Gesundheitsmi-Gesundheitsmi-Gesundheitsmi-Gesundheitsmi-
nister Karl-Josef Laumannnister Karl-Josef Laumannnister Karl-Josef Laumannnister Karl-Josef Laumannnister Karl-Josef Laumann den vie-
len an diesem Vorhaben beteilig-
ten Personen - vor allem MonikaMonikaMonikaMonikaMonika
GrünewGrünewGrünewGrünewGrünewald,ald,ald,ald,ald, der  der  der  der  der VVVVVorsitzenden derorsitzenden derorsitzenden derorsitzenden derorsitzenden der
Frauen Union Rhein-SiegFrauen Union Rhein-SiegFrauen Union Rhein-SiegFrauen Union Rhein-SiegFrauen Union Rhein-Sieg und Pe-Pe-Pe-Pe-Pe-
tra Nöhring, der Geschäftsführe-tra Nöhring, der Geschäftsführe-tra Nöhring, der Geschäftsführe-tra Nöhring, der Geschäftsführe-tra Nöhring, der Geschäftsführe-
rin des Eitorfer Krankenhausesrin des Eitorfer Krankenhausesrin des Eitorfer Krankenhausesrin des Eitorfer Krankenhausesrin des Eitorfer Krankenhauses“,
wie CDU-LandtagsabgeordneterCDU-LandtagsabgeordneterCDU-LandtagsabgeordneterCDU-LandtagsabgeordneterCDU-Landtagsabgeordneter
Björn FrankenBjörn FrankenBjörn FrankenBjörn FrankenBjörn Franken ausführt.
Und Eitorfs CDU-Fraktionsvorsit-Eitorfs CDU-Fraktionsvorsit-Eitorfs CDU-Fraktionsvorsit-Eitorfs CDU-Fraktionsvorsit-Eitorfs CDU-Fraktionsvorsit-
zender zender zender zender zender TTTTToni Stroni Stroni Stroni Stroni Strausfeldausfeldausfeldausfeldausfeld ergänzt:
„Seit Jahren setzt sich unser CDU-
Landtagsabgeordneter Björn Fran- Markus Reisbitzen

ken konsequent für eine tragfähi-
ge Lösung ein. Dafür hat er mit
allen relevanten Akteuren inten-
siv zusammengearbeitet. So ein
Engagement kannte man doch
vorher gar nicht! Und das nicht
nur in diesem Bereich.“

Ende:Ende:Ende:Ende:Ende:     Aus der Aus der Aus der Aus der Aus der Arbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der Parteien CDUarteien CDUarteien CDUarteien CDUarteien CDU

Bei der großen Bürgersitzung der
KG Turm-Garde Eitorf 77 e.V. mit
Proklamation der Eitorfer Prinzen-
paare ging es auch in diesem Jahr
hoch her. Im bunt geschmückten
Leonardo des Siegtal-Gymnasi-
ums, dem jecken Epizentrum Ei-
torfs an diesem Wochenende, wur-
den Prinz Heiko I. und Ihre Lieb-
lichkeit Prinzessin Manuela II. of-
fiziell zu den Tollitäten Eitorfs pro-
klamiert. Besonderheit an diesem
Abend: Prinz Heiko wurde in
krankheitsbedingter Abwesenheit
inthronisiert. Und wie es sich für
einen „pflichtbewussten“ Adju-
tanten gehört, war Kalle Eggeling
aus selben Grunde verhindert.
Beiden an dieser Stelle gute Bes-
serung!
In dieser Session stellen die Ei-
torfer Stadtsoldaten anlässlich
ihres „jecken“ 111-jährigen Be-
stehens das Prinzenpaar. Ein herr-
liches Bild op dr Bühn, der Saal
bebte förmlich! Knatschver-

dötschte Büttenreden trugen
zwischendurch auch nicht dazu
bei, dass sich das Eitorfer Publi-
kum irgendwie beruhigen konn-
te. Ein raderdolles Bauchmuskel-
training für alle Jecken im Saal.
Ein staatses Schmölzjen der Ei-
torfer CDU, angeführt von unse-
rem Landtagsabgeordneten Björn
Franken und unserem Ersten Vi-
zebürgermeister Uwe Bellinghau-
sen konnte sich von der Akkura-
tess der auftretenden Garden
überzeugen. Die Eitorfer CDU
dankt den Verantwortlichen und
allen Helfern der Turm-Garde Ei-
torf um den „Sitzungspräsiden-
ten“ Martin Müller und sein Team,
die solch einen schönen Abend
überhaupt erst möglich gemacht
haben. Eitorf kann Fastelovend fie-
re. Verantwortungsbewusst und
ausgelassen zugleich. Darauf ein
dreifaches Eitorf Alaaf! Prinzen-
paar Alaaf! Stadtsoldaten Alaaf!

Markus Reisbitzen
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Aus der Aus der Aus der Aus der Aus der Arbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der Parteien SPDarteien SPDarteien SPDarteien SPDarteien SPD

5. Jahreszeit beginnt

Ende:Ende:Ende:Ende:Ende:     Aus der Aus der Aus der Aus der Aus der Arbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der Parteien SPDarteien SPDarteien SPDarteien SPDarteien SPD

G. Hubert, A. Jüdes, T. Welteroth, M. Jüdes-Dreesen, B. Thienel und G.G. Hubert, A. Jüdes, T. Welteroth, M. Jüdes-Dreesen, B. Thienel und G.G. Hubert, A. Jüdes, T. Welteroth, M. Jüdes-Dreesen, B. Thienel und G.G. Hubert, A. Jüdes, T. Welteroth, M. Jüdes-Dreesen, B. Thienel und G.G. Hubert, A. Jüdes, T. Welteroth, M. Jüdes-Dreesen, B. Thienel und G.
Kilian hatten einen schönen Abend.Kilian hatten einen schönen Abend.Kilian hatten einen schönen Abend.Kilian hatten einen schönen Abend.Kilian hatten einen schönen Abend.

Vergangenen Samstag war es
endlich wieder soweit. Nach zwei
Jahren Pandemie Pause wurde das
neue Prinzenpaar proklamiert.
Getreu dem Motto der KG Turm-
Garde Eitorf 77 e.V. „Schön dat
Du do bes“ kamen wieder viele
Karnevalisten, bunt verkleidet, in
den Eitorfer „Gürzenich“, ins Le-
onardo am Gymnasium.
Begleitet von ihrer KG, den När-
rischen Stadtsoldaten Eitorf e.V.
von 1912, erfolgte die Inthroni-
sierung von Prinzessin ManuelaManuelaManuelaManuelaManuela

IIIIIIIIII. Prinz Heiko IHeiko IHeiko IHeiko IHeiko I. konnte „krank-
heitsbedingt“ leider nur virtuell
an der Sitzung teilnehmen. Sym-
bolisch wurde die Prinzenkette
über das iPad gelegt. Die traditi-
onelle Bürgersitzung bot neben
der eigentlichen Proklamation,
sensationellen Gardetänzen auch
Büttenreden und viel kölsche
Musik Acts, kurzum alles was der
Karneval zu bieten hat. Nach den
zwei Jahren Zwangspause genos-
sen auch die zahlreichen SPD-Akti-
ven aus dem Ortsverein und der

Ratsfraktion den bunten Abend. Die
SPD wünscht Prinz Heiko I. eine
schnelle Genesung und freut sich

auf die jetzt startende 5. Jahreszeit
mit zahlreichen Veranstaltungen.

Alexander Jüdes

AWO-Adventsfeier
leider abgesagt
AWO Ortsverein Eitorf informiert
Die große Adventsfeier für die Mit-
glieder und die Bewohnerinnen
und Bewohner der Eitorfer Hei-
me, die jährlich am Samstag vor
dem 3. Advent im Schützenhof in
Alzenbach stattfindet, muss leider
auch in diesem Jahr ausfallen. Der
AWO-Vorstand hatte bereits im
Vorfeld mit den Heimleitungen
Kontakt aufgenommen, um deren
Einschätzung zur noch immer be-
stehenden Corona-Krise zu erfah-
ren. Alle Verantwortlichen waren
der Meinung, dass das Risiko ei-
ner Ansteckung bei ca. 200 Teil-
nehmern zu groß sei, zumal in
den meisten Heimen die Besu-
cher immer noch getestet wer-
den. Der Vorstand hatte das auch
so eingeschätzt, bedauert es aber
sehr, dass diese beliebte Veran-
staltung nun schon zum 3. Mal
entfällt. Also hoffen alle auf eine
schöne Feier im Jahr 2023.
Adventliches Samstags-Cafè amAdventliches Samstags-Cafè amAdventliches Samstags-Cafè amAdventliches Samstags-Cafè amAdventliches Samstags-Cafè am

3. Dezember in der Biologischen3. Dezember in der Biologischen3. Dezember in der Biologischen3. Dezember in der Biologischen3. Dezember in der Biologischen
Station EitorfStation EitorfStation EitorfStation EitorfStation Eitorf
Von 14.30 bis 17 Uhr wollen wir
uns auf das nahe Weihnachtsfest
einstimmen. Bei Kaffee und Ku-
chen, mit Singen und Spielen soll
es ein vergnüglicher, besinnlicher
Nachmittag werden.
Anmeldung erbeten bis zum 29.
November bei ML Reddmann un-
ter 02243/6228
Eitorfer Eitorfer Eitorfer Eitorfer Eitorfer WWWWWeihnachtsmarkt vom 25.eihnachtsmarkt vom 25.eihnachtsmarkt vom 25.eihnachtsmarkt vom 25.eihnachtsmarkt vom 25.
bis 27. Novemberbis 27. Novemberbis 27. Novemberbis 27. Novemberbis 27. November
Auch in diesem Jahr ist die AWO
Eitorf wiederum mit einem Stand
vertreten. Zu finden sind wir, wie
immer, auf dem Markt in der Nähe
des DM.
Durch den Kauf einer Handarbeit,
selbstgebackener Plätzchen und
eigens hergestellten Marmeladen
etc. unterstützen Sie die soziale
Arbeit der AWO Eitorf. Der Erlös
kommt ausschließlich sozialen
Zwecken in der Gemeinde zugute.

Der Weihnachtsbaum
wird aufgestellt
Dorfgemeinschaft Merten eDorfgemeinschaft Merten eDorfgemeinschaft Merten eDorfgemeinschaft Merten eDorfgemeinschaft Merten e.V.V.V.V.V..... in- in- in- in- in-
formiertformiertformiertformiertformiert
Am Samstag, 26. November, wird
wie jedes Jahr der Weihnachts-
baum in Merten aufgestellt. Dazu
treffen sich alle, die helfen möch-
ten, um 10 Uhr morgens an der
Dorfpumpe in Merten.
Nachmittags sind dann herzlich

alle Eltern mit ihren Kindern ab
16 Uhr dazu eingeladen, den
Baum festlich zu schmücken. Im
Anschluss möchten wir ab 17 Uhr
noch in gemütlicher Runde ein
paar schöne Stunden unter dem
Baum an der Dorfpumpe verbrin-
gen. Dazu sind alle Mitglieder des
Dorfvereins herzlich eingeladen.
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Der MGV“Eintracht“ Eitorf-Halft 1896 informiert
Sankt-Martinszug des Halfter Kindergarten Kunterbunt e.V.

MartinsfeuerMartinsfeuerMartinsfeuerMartinsfeuerMartinsfeuer

Am Samstag,12. November, um
17 Uhr startete der Sankt-Mar-
tinszug des Halfter Kindergarten
Kunterbunt e.V. auf dem Dorfplatz
in Halft. Viele Sänger begleiteten
und unterstützten gesanglich den
Sankt-Martinszug. St. Martin ritt
dem Zug hoch zu Ross voran. Es
gingen sehr viele Eltern mit ihren
Kindern mit. Im Kindergarten hat-
ten die Kinder viele unterschied-
liche Laternen gebastelt. Die Kin-
der haben sich über den Zug sehr
gefreut. Es war schön an den vie-
len mit Kerzen und Dekorationen
geschmückten Häusern in Halft
vorbei zu ziehen. Der Zug endete
wieder am Dorfplatz. Die Sänger
hatten nachmittags das Holz auf-

geschichtet und so konnte das tra-
ditionelle Martinsfeuer auflodern.
Diesmal war der MGV Gast bei
den Eltern des Kindergarten Kun-
terbunt. Die gesamte Organisati-
on war von den Eltern geleistet
worden. Unsere Sangesbrüder
Christian Püchler und Karl-Heinz
Priesterberg übernahmen für den
Kindergarten das Grillen.
Im Gespräch mit den Polizisten,
die für die Verkehrssicherheit des
Zuges gesorgt hatten, erfuhren
wir, dass in diesem Jahr die Mar-
tinszüge wie in Halft, sehr großen
Zuspruch erfahren hatten. Wir freu-
en uns als Dorfverein, dass der
Dorfplatz so gut genutzt wird und
an diesem Abend der Mittelpunkt

von Halft war.
Der Nikolaus kommt zu den Kin-Der Nikolaus kommt zu den Kin-Der Nikolaus kommt zu den Kin-Der Nikolaus kommt zu den Kin-Der Nikolaus kommt zu den Kin-
dern in den Dorfpavillon Eitorf-dern in den Dorfpavillon Eitorf-dern in den Dorfpavillon Eitorf-dern in den Dorfpavillon Eitorf-dern in den Dorfpavillon Eitorf-
Halft.Halft.Halft.Halft.Halft.
Samstag, 3.Dezember, wird der
Nikolaus (Robert Rösgen) die Kin-
der begrüßen, und wird unsere
Kinder aus Halft, mit einer Tüte
gefüllt mit Süßigkeiten besche-
ren. Das Schreiben für das golde-
ne Buch des Nikolaus können die
Eltern gerne rechtzeitig senden.
Auch bei dieser Veranstaltung ist
für das leibliche Wohl gesorgt. 30
Kinder sind angemeldet, da sind
wir hoch erfreut. Somit werden
wir in Erwartung mit den Kindern,
Eltern und Großeltern eine schö-
ne Nikolausfeier erleben.

Beginn 17 Uhr
Bruno Weitz
Schriftführer

Neues vom Eitorfer Gesangverein von 1873 e.V.

VOBA-Filialleiter Alexander Hartung hier bei der UrkundenverleihungVOBA-Filialleiter Alexander Hartung hier bei der UrkundenverleihungVOBA-Filialleiter Alexander Hartung hier bei der UrkundenverleihungVOBA-Filialleiter Alexander Hartung hier bei der UrkundenverleihungVOBA-Filialleiter Alexander Hartung hier bei der Urkundenverleihung
durch unsere zweite Vorsitzende Rosa Bader und Finanzverwalterdurch unsere zweite Vorsitzende Rosa Bader und Finanzverwalterdurch unsere zweite Vorsitzende Rosa Bader und Finanzverwalterdurch unsere zweite Vorsitzende Rosa Bader und Finanzverwalterdurch unsere zweite Vorsitzende Rosa Bader und Finanzverwalter
Günter Marx.Günter Marx.Günter Marx.Günter Marx.Günter Marx.

gelassen ein buntes Potpourri an
Liedern. Die Stimmung war fröh-
lich und ausgelassen und so ver-
blieb man nach dem offenen Sin-
gen gerne noch einige Stunden
im Eitorfer Sängerheim. Ferner
freuten wir uns, an diesem Abend
wieder einmal neue SängerInnen
und Fördermitglieder in unseren
Verein begrüßen zu können. Wir
heißen euch in unserer Sängerfa-
milie herzlich willkommen.
Besonders freute sich der Verein
über den Besuch des Filialleiters
der Eitorfer Volksbank, Herrn Ale-
xander Hartung, da die Volksbank
Köln/Bonn eG unseren Chor seit
vielen Jahren und auch zum kom-
menden 150. Vereinsjubiläum
2023 tatkräftig unterstützt. Mit
einem bunten Blumenstrauß an

Tönen und einer Urkunde dankte
der Eitorfer Gesangverein für die
großzügige Unterstützung. Als ers-
ter erhielt Herr Hartung aus den
Händen von unserer zweiten Vor-
sitzenden Rosa Bader eine Fla-
sche unseres Jubiläumsschnapses
„Stimmenöl“, den es im Jubilä-
umsjahr in limitierter Auflage ge-
ben wird. Nach dem gelungenen
Mitsingabend gab es im An-
schluss für alle TeilnehmerInnen
einen leckeren Weckmann. Einen
Clip zum Mitsingabend finden sie
auf Facebook und Instagram. Sie
möchten uns als SängerIn oder
FörderIn unterstützen? Dann mel-
den sie sich einfach unter 0 22 43
- 91 21 33, oder unter
info@eitorfer-gesangverein.de
Wir freuen uns auf Sie und euch.

Zum Mitsingabend am 10. No-
vember, der wieder einmal mit gut
50 Personen besucht war, ging es
unter Leitung von Musikdirektor

FDB Rolf Pohle rund um Sankt
Martin, den Herbst und den 11.
im 11. Mit viel „Spaß an der Freud“
sangen die TeilnehmerInnen aus-

MARKISEN UND MARKISENTÜCHER, WINTERGARTEN-
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Der Heimatverein informiert
Neugierig auf die neue Eitorfer Künstlertasse?

Eitorfer-Künstlertasse: „Die Dritte“Eitorfer-Künstlertasse: „Die Dritte“Eitorfer-Künstlertasse: „Die Dritte“Eitorfer-Künstlertasse: „Die Dritte“Eitorfer-Künstlertasse: „Die Dritte“

Zwei weitere Termine die Sie sich
vormerken sollten: 2. und 16. De-
zember finden der Feierabend-
markt in Verbindung mit der Weih-
nachtsscheune statt.
Es gibt neben tollen Angeboten
an beiden Tagen eine Ausstellung
im Heimathaus sowie musikali-
sche Unterstützung zur Weih-
nachtszeit von Oikumena Brass
am 16. Dezember.

matverein erwerben. „Hier gilt
allerdings das Windhund-Prinzip:
wer zuerst kommt...“, mahnt Tho-
mas Feldkamp.
Auch die neue und dritte Eitorf-
tasse wird selbstverständlich
wieder in der Keramik-Manufak-
tur Eichhof von der Töpferscheibe
bis zum Brennofen oder an der
Stanzmaschine von Hand gefer-
tigt, dekoriert und glasiert..... Der
Verkaufserlös der Tassen wird für
kulturelle Zwecke in der Gemein-
de Eitorf eingesetzt.

Der Heimatverein und das Kultur-
büro der Gemeinde Eitorf lüften
am 27. November um 15 Uhr auf
dem Eitorfer Weihnachtsmarkt
das Geheimnis um die Künstler-
tasse 2023 und damit die Fortset-
zung bzw. dann jetzt auch Traditi-

on der Erfolgsgeschichte „Eitor-
fer Künstlertasse“.  Nachdem die
ersten beiden Tassen mit einem
Motiv des Künstlers Giovanni Ve-
tere und Thomas Baumgärtel so
großen Anklang fanden, wird es
im kommenden Jahr mit der drit-

ten Sammeltasse weitergehen.
Auch diesmal ist es den Initiato-
ren gelungen einen renommier-
ten und international bekannten
Künstler zu gewinnen, der kos-
tenlos und speziell für die Eitorfer
Tasse ein Motiv entworfen hat.
Der Künstler, der auch in Eitorf
kein Unbekannter ist, hat mit sei-
nem Motiv wieder ein unver-
wechselbares Sammlerstück als
„Eitorfer-Rarität“ geschaffen, ver-
spricht Alwin Müller, Vorsitzen-
der des Heimatvereins. „Mehr
wird jedoch noch nicht verraten.
Wir wollen die Spannung erhal-
ten.“  Alle Jäger und Sammler, die
bisher die zweite Tasse noch nicht
besitzen - die erste ist bereits
ausverkauft - können mit etwas
Glück, nur noch bis Ende Dezem-
ber eine Tasse aus der limitierten
Auflage des Restbestandes, auf
dem Weihnachtsmarkt, im Kultur-
büro der Gemeinde oder beim Hei-

Eitorf Stiftung verlieh Preise
Ergebniss des 7. Spendenmarathons stehen fest

Platz 1 mit der höchsten Spendensumme ging an den DLRGPlatz 1 mit der höchsten Spendensumme ging an den DLRGPlatz 1 mit der höchsten Spendensumme ging an den DLRGPlatz 1 mit der höchsten Spendensumme ging an den DLRGPlatz 1 mit der höchsten Spendensumme ging an den DLRG

Am Mittwoch, 9. November, war
es endlich soweit. Während einer
kleinen Feierstunde in der Biolo-
gischen Station Eitorf übergab die
Eitorf Stiftung die Spenden des 7.
Eitorfer Spendenmarathons.
Mit strahlenden Gesichtern be-
traten die Projektteilnehmer um
19 Uhr die biologische Station.
Auch der Bürgermeister und eine
Vertreterin der Kreissparkasse
Köln, die den Spendenmarathon
schon seit Beginn an unterstützt,

Eitorf Stiftung wieder mit einem
Spendenmarathon mit drei Pro-
jekten an den Start. Die Projekte
stehen schon. Sollten Sie schon
Ideen haben, welche Projekte für
ein Fundraising im Jahre 2024 in-
teressant wären, melden Sie sich
bei uns. Wie die vergangenen
Spendenmarathons gezeigt ha-
ben, können wir zusammen et-
was bewegen. Die Eitorferinnen
und Eitorfer lassen sich für span-
nende Projekte begeistern und
identifizieren sich mit den Projek-
ten. Senden Sie uns eine E-Mail
pia.wiedemann@eitorfstiftung.de.
Wir freuen uns auf Sie und Ihre
Vorschläge.

waren gekommen. Der Vorstand
der Eitorf Stiftung begrüßte alle
Gäste. In einer kurzen Rede wur-
den die Projekte und die Idee des
Fundraisings vorgestellt.
Anschließend stand die Preisver-
gabe auf dem Programm. Groß
war die Freude aller Projektpart-
ner. Der Vorstand der Eitorf Stif-
tung sah nur in begeisterte Ge-
sichter. Der DLRG konnte sich über
einen Gesamtbetrag von 5.155,55
Euro freuen. Der Kindergarten

Haus Kunterbunt in Halft erhielt
2.450 Euro und für die KG Närri-
sche Brückenwache war ein Be-
trag von 3.040 Euro zusammen-
gekommen. Alle Projektpartner
waren sich einig: „Das war ein
voller Erfolg.“ Sie machen sich
jetzt an die Umsetzung ihrer Pro-
jekte: Der DLRG an das Rettungs-
boot, der Kindergarten Halft an
den Sonnenschutz und die KG
Närrische Brückenwache an den
Karnevalswagen. Wir sind schon
sehr gespannt. Sobald die Projek-
te umgesetzt sind, werden wir Sie,
liebe Eitorfer Bürgerinnen und
Bürger, informieren.
Auch im nächsten Jahr geht die
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Anzeige

Verschenken Sie einen Weihnachts-Gutschein
der ADTV Tanzschule Lars Stallnig
59,00 € pro Person statt 99,00 € pro Person für jeden Kurs als Weihnachtsgutschein
Die Die Die Die Die ADTV ADTV ADTV ADTV ADTV TTTTTanzlehrer*innen hei-anzlehrer*innen hei-anzlehrer*innen hei-anzlehrer*innen hei-anzlehrer*innen hei-
ßen alle ßen alle ßen alle ßen alle ßen alle TTTTTanzbegeisterten undanzbegeisterten undanzbegeisterten undanzbegeisterten undanzbegeisterten und
Fitnessfreunde ab Januar 2023Fitnessfreunde ab Januar 2023Fitnessfreunde ab Januar 2023Fitnessfreunde ab Januar 2023Fitnessfreunde ab Januar 2023
wieder im tollen wieder im tollen wieder im tollen wieder im tollen wieder im tollen Ambiente derAmbiente derAmbiente derAmbiente derAmbiente der
alten Hennefer Feuerwache inalten Hennefer Feuerwache inalten Hennefer Feuerwache inalten Hennefer Feuerwache inalten Hennefer Feuerwache in
der Kaiserstrder Kaiserstrder Kaiserstrder Kaiserstrder Kaiserstr..... 1 a herzlich will- 1 a herzlich will- 1 a herzlich will- 1 a herzlich will- 1 a herzlich will-
kommenkommenkommenkommenkommen
Die dynamischen Hennefer
Tanzlehrer*innen aus der Kai-
serstraße begrüßen Sie seit
September 2013 in ihrer jun-
gen Tanzschule.

Viele Tänzerinnen und Tänzer
aus dem gesamten Rhein-Sieg-
Kreis besuchen die junge Tanz-
schule im Herzen von Hennef
seit dem Ende der Sommerfein
und waren begeistert vom fri-
schen und hellen Ambiente der
ADTV Tanzschule in der Kaiser-
str. 1 a in Hennef.
Die Möglichkeit des Umkleidens
in separaten Räumen wird ge-
rade von den Fitness-Freunden

und FreeStyle- und Hip Hop Tän-
zern dankbar angenommen und
reichlich genutzt. Die Tageslicht
durchfluteten Räume und Säle
schaffen eine besondere Atmos-
phäre.
Die junge Tanzschule liegt eben-
erdig als Ladenlokal direkt an
der Frankfurter Straße und ist
besonders für Eltern mit Kindern
und Kinderwagen, aber auch für
Senioren geeignet.
Alle Interessierten und Freun-
de sind herzlich willkommen
auch einmal durch die moder-
nen Räume zu flanieren und
sich über die Angebote infor-
mieren zu lassen:
Gerne möchte die Gerne möchte die Gerne möchte die Gerne möchte die Gerne möchte die ADTV ADTV ADTV ADTV ADTV TTTTTanz-anz-anz-anz-anz-
schule Lars Stallnig Ihnen zumschule Lars Stallnig Ihnen zumschule Lars Stallnig Ihnen zumschule Lars Stallnig Ihnen zumschule Lars Stallnig Ihnen zum
Weihnachtsfest  e ine FreudeWeihnachtsfest  e ine FreudeWeihnachtsfest  e ine FreudeWeihnachtsfest  e ine FreudeWeihnachtsfest  e ine Freude
machen:machen:machen:machen:machen:
59,00 € statt 99,00 € für jeden
Paar-Tanzkursus bis zum
31.12.2022
Besuchen Sie uns doch im Inter-
net unter www.tanzen-mit-lars.de
oder direkt in der Kaiserstr. 1 a

in Hennef täglich ab 14 Uhr
und schnuppern in die Kurse
der jungen ADTV Tanzschule hi-
nein.
Wir freuen uns Sie in unserer
jungen Tanzschule zu treffen,
beraten Sie gerne vor Ort und
stehen bei Rückfragen natür-
lich auch unter der Tanzschul-
nummer 02242 - 9 14 14 97 zur
Verfügung!

Aktuelles vom Ernteverein Otterbachertal
Rückblick St. Martin / WM-Club / Termine 2023
Unser diesjähriger St. Martinszug
mit anschließendem Treff in der
Erntehalle fand am Donnerstag-
abend, 10. November, in Kehlen-
bach statt. Pünktlich um 18 Uhr
traf sich das Orgateam EVO mit
Groß und Klein am Ortseingang
Kehlenbach, der Zugweg war
schon mit Lampen und Kerzen
beleuchtet, das erzeugte bei al-
len Beteiligten eine festliche At-
mosphäre, vielen Dank an alle
Anwohner. St. Martin war auch
anwesend, ebenso ein Sänger

vom MGV Halft, der die großen
und kleinen Teilnehmer mit kräf-
tiger Stimme unterstützte. Velen
Dank an Robert Rösgen für deine
Hilfe. Stimmungsvoll setzte sich
der Zug in Bewegung und zog sin-
gend durch Kehlenbach, am Ziel
Erntehalle warteten schon war-
me Getränke und Weckmänner auf
dankbare Abnehmer, auch hier ein
Dank an unser Cateringteam Mo-
nika und Susanne. In der schön
dekorierten Erntehalle ließen vie-
le kleine und große Gäste den

Abend ausklingen, draußen hat-
ten Andreas und Stephan das
Martinsfeuer vorbereitet und ge-
zündet. Danke an alle Helfer, ohne
euch geht nix. Dank auch an alle
Gäste, auf ein Neues im Novem-
ber 2023.
WM- Club EVWM- Club EVWM- Club EVWM- Club EVWM- Club EVO öffnet wiederO öffnet wiederO öffnet wiederO öffnet wiederO öffnet wieder,,,,, hier hier hier hier hier
sind die sind die sind die sind die sind die TTTTTermineermineermineermineermine
1. Sonntag, 27. November,
ab 19 Uhr
Deutschland - Spanien
2. Donnerstag, 1. Dezember,
ab 19 Uhr

Deutschland - Costa Rica
Weitere Termine werden je nach
Verlauf der Vorrundenspiele über
unsere Homepage bekanntgege-
ben: www.ernteverein-
ottersbachertal.de Für das leibli-
che Wohl ist wie immer bestens
gesorgt, wir freuen uns auf viele
Gäste in der Erntehalle.
Für das Jahr 2023 sind alle Veran-
staltungen des EVO terminiert, die
Veröffentlichung erfolgt in einer
der nächsten Ausgaben bzw. auf
unserer Homepage.

Maach e’ Leech ahn
JedankJedankJedankJedankJedankeeeee,,,,, Jedechte unn  Jedechte unn  Jedechte unn  Jedechte unn  Jedechte unn VVVVVerzällchererzällchererzällchererzällchererzällcher
rund ömm rund ömm rund ömm rund ömm rund ömm Advent und Advent und Advent und Advent und Advent und WWWWWeihnach-eihnach-eihnach-eihnach-eihnach-
tetetetete
Der Förderverein St. Patricius Ei-
torf lädt zu einem adventlichen
Leseabend, auf Donnerstag, 8.
Dezember, Beginn 19 Uhr, Einlass

18,.30 Uhr Pfarrheim, Schoellerst.
12, in 53783 Eitorf.
Erwin Russkowski, Lohmar, wird
uns an diesem Abend sein neues
Buch, in rheinischer Mundart ge-
schrieben, vorstellen. Er präsen-
tiert uns Geschichten und Gedich-

te rund um die Advent- und Weih-
nachtszeit.
Gönnen Sie sich einen schönen
Abend, denn jeder der die rheini-
sche Mundart zwar sprechen kann,
aber einmal versucht hat, Mund-
arttexte (laut) zu lesen, weiß, wie

schwierig das in der Regel ist, ist
herzlich willkommen.
Der Eintritt ist frei, am Ende des
Leseabend wird eine Türkollekte
gehalten.
Wir freuen uns auf Ihr Kommen
Förderverein St. Patricius Eitorf



Mitteilungsblatt Eitorf – 25. November 2022 – Woche 47 – Rautenberg Media „Lokaler gehts nicht!“ 21

„Adventsglühen“
in Alzenbach
am 26. November
Am 26. November, pünktlich zum
ersten Advent, möchten wir euch
zu unserem „Adventsglühen“ ein-
laden. Wir wollen nach der ge-
meinsamen Vorabendmesse um
18.30 Uhr in Petrus Canisius,
wenn wettermäßig machbar am
Lagerfeuer, mit Würstchen vom
Grill, weihnachtlichem Gebäck,
Glühwein, Kinderpunsch und auch

diversen Kaltgetränken gemütlich
miteinander den Abend ausklin-
gen lassen. Der Pfarrsingkreis
plant, mit einigen Advents- und
Weihnachtsliedern stimmungsvoll
das Ganze abzurunden. Wir freu-
en uns darauf mit Groß und Klein
die Adventszeit einzuläuten.
Herzliche Grüße vom Ortsaus-
schuss Alzenbach

Die kfd Eitorf sagt Danke Der „bergische Jung“
in der Frankenhalle

Mit Händen und Füßen und janz villMit Händen und Füßen und janz villMit Händen und Füßen und janz villMit Händen und Füßen und janz villMit Händen und Füßen und janz vill
HätzHätzHätzHätzHätz

Wir sagen allen Gästen und
Freunden, Helfern und Gönnern
und natürlich nicht zuletzt unse-
rem Hauptdarsteller, Willibert
Pauels ein ganz herzliches Dan-
keschön, es war genial.
Manchmal lauter, öfters leise,
aber immer passend und feinsin-
nig kam der Humor an, mit dem er
den Abend des 17. Novembers
sozusagen „jewuppt“ hat. Auch
das Thema Depression hatte sei-
nen Platz, weil Willibert Pauels
selber ein Betroffener dieser, noch
immer leider, tabuisierten Erkran-
kung war. Lustig sein aber sich
nicht lustig machen über etwas,
gehört doch zur größten Kunst ei-
nes echten Humoristen. Es war
ein besonderes Event, von dem
man ganz viel mitnehmen durfte.
Großartig und wiederholungsbe-
dürftig. Und er will auf jeden Fall
wiederkommen und wir freuen uns
bereits jetzt darauf.
Bis zum nächsten Mal, lieber Wil-
libert.

Wir freuen uns natürlich auf ein
Wiedersehen mit euch allen.
Mit herzlichen Grüßen
Eure KG Patricius
Viele Infos rund um unsere KG auf
unserer Homepage
www.kg-patricius.de

Herzlichen Dank sagen wir allen,
die unseren Weihnachtsbasar am
Sonntag, 20. November, besucht
und unterstützt haben. Vielen
Dank an die freundliche Unterstüt-
zung von Eitorfer Firmen, Ge-
schäftsleuten und Privatpersonen,
die durch ihre Sach- und Geld-
spenden (Tombolapreise und Ku-
chen, Hand- und Bastelarbeiten)
zu einem guten Gelingen beitru-

gen. Die zahlreichen Besucher er-
zielten mit ihren Einkäufen und
ihrem Verzehr einen stattlichen
Geldbetrag, den wir in diesem
Jahr wieder zum größten Teil an
Pater Leszek für die Caritas in
unserer Gemeinde und einen Teil
an Pater Wilcent für Frauenpro-
jekte/Ausbildung der Mädchen in
Indien spenden können. Danke al-
len Besuchern und Helfern
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Die Eichelhäher-Aktion
Eicheln sammeln für den klimaresilienten Waldumbau

Unter dem Laub der Traubeneiche suchen waldbegeisterte MenschenUnter dem Laub der Traubeneiche suchen waldbegeisterte MenschenUnter dem Laub der Traubeneiche suchen waldbegeisterte MenschenUnter dem Laub der Traubeneiche suchen waldbegeisterte MenschenUnter dem Laub der Traubeneiche suchen waldbegeisterte Menschen
nach ungekeimten Eicheln. Fotos: Herbert Antweilernach ungekeimten Eicheln. Fotos: Herbert Antweilernach ungekeimten Eicheln. Fotos: Herbert Antweilernach ungekeimten Eicheln. Fotos: Herbert Antweilernach ungekeimten Eicheln. Fotos: Herbert Antweiler

Einige ungekeimte TraubeneichelnEinige ungekeimte TraubeneichelnEinige ungekeimte TraubeneichelnEinige ungekeimte TraubeneichelnEinige ungekeimte Traubeneicheln
haben wir dennoch für die Eichel-haben wir dennoch für die Eichel-haben wir dennoch für die Eichel-haben wir dennoch für die Eichel-haben wir dennoch für die Eichel-
häher gefunden. Foto: Ramonahäher gefunden. Foto: Ramonahäher gefunden. Foto: Ramonahäher gefunden. Foto: Ramonahäher gefunden. Foto: Ramona
MolinarioMolinarioMolinarioMolinarioMolinario

KULTUR IN 
THE CITY 
www.kultur-in-troisdorf.de

Sogar für Förster ein Novum: ImSogar für Förster ein Novum: ImSogar für Förster ein Novum: ImSogar für Förster ein Novum: ImSogar für Förster ein Novum: Im
warmen Herbst entwickelten diewarmen Herbst entwickelten diewarmen Herbst entwickelten diewarmen Herbst entwickelten diewarmen Herbst entwickelten die
meisten Eicheln schon Wurzeltriebe.meisten Eicheln schon Wurzeltriebe.meisten Eicheln schon Wurzeltriebe.meisten Eicheln schon Wurzeltriebe.meisten Eicheln schon Wurzeltriebe.

Am letzten Sonntag trafen sich
auf Einladung des Klima-Treff Ei-
torf etwa 17 waldbegeisterte Ei-
torfer Menschen im Naturschutz-
gebiet Hüppelröttchen mit dem
Revierförster Oliver Dreger, um
Eicheln für den Eichelhäher zu
sammeln. Der Eichelhäher verteilt
und verbuddelt diese überall im
Wald als Vorrat für den Winter.
Aus den Vorräten, die er nicht wie-
derfindet, wachsen neue Eichen.
Wenn wir dem Eichelhäher
besonders viele Eicheln auf Ser-
viertischen anbieten, kann er so
beim klima-angepassten Waldum-
bau helfen. Denn die Traubenei-
che, und an manchen Standorten
auch die Stieleiche, kommen bes-

ser mit dem Klimawandel klar, so
die Hoffnung.
Menge und Zeitpunkt der fallen-
den Eicheln ist in jedem Jahr ver-
schieden. Aber dass die Eicheln
im Oktober schon keimen und im
November schon lange Wurzeln
in die Erde getrieben haben, das
hat Förster Dreger in seinen 30
Berufsjahren (davon sechs Jahre
im Eitorfer Forst) noch nicht er-
lebt. Normalerweise brauchen die
Eicheln ein paar Wochen Kälte,
um den Keimtrieb zu entwickeln.
Hier sehen wir möglicherweise
bereits Folgen des Klimawandels.
Zunächst haben die Eichen we-
gen Trockenheit ihren Eichel-
Nachwuchs früh abgeworfen. Der

Herbst war dann so frühlingshaft
warm, dass die Eicheln statt im
nächsten Frühling schon jetzt
keimten. Sie werden aber voraus-
sichtlich den Winterfrost nicht
überleben können. Ungekeimte
Eicheln zu finden, war am vergan-
genen Sonntag deshalb gar nicht
so einfach. Mit Mühe haben wir
mit vielen Händen die ungekeim-
ten Eicheln unter dem Laub her-
ausgesucht, und dabei ein ansehn-
liches Säckchen zusammenbe-
kommen. Zusammen mit den
zuvor gesammelten Eicheln der
Forstwirte sind in diesem Jahr
etwa 250 kg Eicheln (das sind
ungefähr 65.000 Eicheln) zusam-
men gekommen. Wir werden dazu
nächste Woche noch ein paar me-
tallfreie Serviertische herstellen,
um sie auf hohen Baumstümpfen
im Wald zu montieren. Zusätzlich
kam die Idee auf, selbst zum Ei-
chelhäher zu werden und die ge-
keimten Eicheln vom letzten Jahr
neu zu verbuddeln. Diese kleinen
Jährlingsbäumchen haben jetzt
schon zwei bis drei Blätter, und
wenn diese gefallen sind, können
wir sie unter Anleitung des Förs-
ters an andere Orte im Wald ver-
pflanzen, an denen sie Chancen

auf Zukunft haben.
Wer macht mit?
Anmeldung fürs Umpflanzen der
kleinen Trauben- und Stieleichen
bitte bei Herbert Antweiler unter
Tel. 0175-8382189 (auch Signal).

Fahrradklima-Test - Endspurt bis 30. November
ADFC Obere Sieg/Eitorf
Nur noch wenige Tage bleiben al-
len Radfahrenden zur Bewertung
der Fahrradfreundlichkeit in der
Heimatgemeinde.
Wie fühlt man sich in Eitorf beim
Radeln? Gibt es genügend Rad-
wege, damit sich auch Ungeübte,

Ältere und Kinder gefahrlos mit
dem Rad bewegen können? Wer-
den Radwege in gutem Zustand
gehalten und z.B. regelmäßig von
Laub befreit? Gibt es auf den Stra-
ßen separate Fahrradspuren?
Kann ich beim Einkaufen, an Schu-

len, Kitas oder Bahnhöfen mein
Rad gut und sicher abstellen?
Anhand dieser und anderer Fra-
gen können Radfahrende in ganz
Deutschland alle zwei Jahre das
Fahrradklima in ihren Städten
oder Gemeinden bewerten, wo-
bei diesmal mit fünf Zusatzfragen
der Fokus besonders auf die länd-
lichen Kommunen gelegt wird.
Beim letzten Test 2020 beteilig-
ten sich 65 Eitorfer*innen und
stellten der Gemeinde in Sachen
Fahrradfreundlichkeit ein sehr
bescheidenes Zeugnis aus, wobei
man natürlich fairerweise auch
erwähnen muss, dass in vielen
Bereichen die Entscheidungsbe-
fugnis über Maßnahmen zur För-
derung des Radverkehrs beim
Kreis, beim Land NRW oder gar
beim Bund liegt. Trotzdem: Wir
leben hier und wir fahren auf Ei-
torfer Straßen und Wegen.

Bis zum 17. November hatten sich
65 Radfahrende aus Eitorf am Test
beteiligt. Damit ist die Zahl von
2020 bereits erreicht. Allerdings
würde eine größere Teilnahme als
vor zwei Jahren der Abstimmung
auch einen noch größeren
„Wumms“ verleihen. Deshalb an
alle, die gerne Rad fahren und
auch die, die gerne Rad fahren
würden, sich aber vielleicht nicht
trauen: Lasst uns diesmal die „80“
knacken oder gar die „100“.
Macht mit beim Fahrradklima-
Test und stärkt damit auch die
Radler-Lobby an der Oberen Sieg.
Online in 10 Minuten erledigt: fahr-
radklima-test.adfc.de
Natürlich auch in Papierform beim
ADFC Obere Sieg erhältlich.
Die Ergebnisse werden Anfang
März veröffentlicht. Wir werden
berichten.
(dieter.zerbin@adfc-bonn.de)
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Cäcilien-Pfarrchor
St. Patricius Eitorf

Fenster St. PatriciusFenster St. PatriciusFenster St. PatriciusFenster St. PatriciusFenster St. Patricius

Die Zeit schreitet voran und
scheint sich zu beschleunigen.
Nachdem wir am 13. November
ein sehr gelungenes und harmo-
nisches Cäcilienfest gefeiert ha-
ben, beginnt mit nächsten Sonn-
tag, 27. November, der Advent,
die Zeit der Vorbereitung und des
Wartens auf die Ankunft unseres
Erlösers Jesus Christus zu Weih-
nachten. In Eitorf findet traditio-
nell am ersten Adventswochen-
ende der Weihnachtsmarkt statt,
bei dem wir uns gern am zentra-
len Stand unserer Mitsängerin
Angela Ersfeld treffen. Auf dem
Weihnachtsmarkt können wir
noch einmal innehalten,
ansonsten strebt im Chorjahr al-
les mit zunehmendem Tempo auf
die Festmesse am 1. Weihnachts-
feiertag zu, für die wir intensiv
jeden Dienstag proben. Wer gerne
mit uns singen möchte ist dazu
herzlich eingeladen. Unsere Pro-
ben finden jeden Dienstag von
19.30 bis 21 Uhr im großen Pfarr-
saal unseres Pfarrheims in der

Schöllerstr. 4 statt. Wir freuen uns
auf Euch.
Bei Nachfragen Kontakt gerne
über
Gabi Köllen, Tel.: 02292-9590910,
Mobil/WhatsApp: 01575-0114403,
Mail: Koellen_Gabi@web.de
oder
Dr. Dorothea Storch,
Tel.: 02243/923783,
Mail: dorothea.storch@gmx.de

Förderverein Jugend
baut Grillplatz für alle
Der Wunsch nach einem öffentli-
chen Grillplatz besteht bei Ju-
gendlichen seit Jahren. Im Mai
hat sich auch der Ausschuss für
Soziales, Integration, Generatio-
nen und Inklusion einstimmig
dafür ausgesprochen die Errich-
tung einer öffentlichen Grillstelle
anzustreben. Da eine kurzfristige
Umsetzung durch die Gemeinde
aus finanziellen Gründen eher
unwahrscheinlich schien, haben
sich daraufhin Förderverein und
Jugendcafé erneut mit dem The-

ma beschäftigt. Schon im Juni
konnten wir 5.000 Euro aus ei-
nem Förderprogramm des Kreis-
jugendamtes sichern, weitere
Mittel steuert der Verein selbst
bei. Hiervon werden Pflasterung
und ein fest eingebauter Grill in
Spezialausfertigung finanziert. In
einem zweiten Bauabschnitt sol-
len stabile Bänke installiert wer-
den. Dafür haben wir Mittel aus
dem Sozialen Verfügungsfonds der
Gemeinde beantragt, die Ent-
scheidung ist gerade positiv aus-

gefallen. In einem dritten Bauab-
schnitt wird eine Überdachung
angestrebt. Parallel zur Mittelbe-
schaffung haben wir uns um Ge-
nehmigung der Gemeinde be-
müht, die nach Fertigstellung
auch die Pflege der Anlage über-
nehmen soll. Bürgermeister Rai-
ner Viehof hat das Anliegen von
Anfang an unterstützt und auch
aus der Politik gab es Schützen-
hilfe. Doch das Ausräumen von
Bedenken aus der Verwaltung
kostete viel Zeit und Mühe, daran
drohte das ganze Projekt zu schei-
tern. Grünes Licht gab es erst Ende
Oktober doch nun ist die Anlage
zwischen Eipbachbrücke und

Hier entsteht ein Grillplatz für alleHier entsteht ein Grillplatz für alleHier entsteht ein Grillplatz für alleHier entsteht ein Grillplatz für alleHier entsteht ein Grillplatz für alle

Schwimmbad im Bau. Die Ausfüh-
rung von Grill und Bänken über-
nimmt die Firma Konstruktions-
technik Christian Deitenbach, die
dem Verein einen hohen Rabatt
gewährt für den wir uns herzlich
bedanken.
Der Grill soll noch in diesem Jahr
mit einem Jugendevent einge-
weiht werden, grundsätzlich aber
allen Bürgern zur Verfügung ste-
hen. Durch die lange Zeitspanne
zwischen Planung und Start der
Bauarbeiten sind die Kosten für
Platz und Bänke leider stark an-
gestiegen. Daher freuen wir uns
über jede Spende zur Unterstüt-
zung des Projekts.

KG Närrische Stadtsoldaten
Eitorf e.V. auf dem
Weihnachtsmarkt
Hallo ihr Lieben,
auf dem diesjährigen Weihnachts-
markt, vom 25. bis 27. November,
sind wir, die KG Närrische Stadt-
soldaten Eitorf, wieder mit einem
Stand vertreten. Nach einem ge-

mütlichen Rundgang an der küh-
len frischen Luft, besteht bei uns
die Möglichkeit die innere Wär-
me mit z. B. einem „heißen Caipi-
rinha“ oder einer „heißen Schwes-
ter“ wieder herzustellen.
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Oikumena Brass
lädt zu weihnachtlicher
Bläsermusik

Prinzenproklamation 2022-2023
KG Närrische Stadtsoldaten Eitorf e.V.

Prinzenproklamation 2022-2023Prinzenproklamation 2022-2023Prinzenproklamation 2022-2023Prinzenproklamation 2022-2023Prinzenproklamation 2022-2023

Letzten Samstag fand nunmehr die
Proklamation unseres Prinzenpaa-
res Manuela II. und Heiko I. im
Rahmen der von der Turm-Garde
Eitorf 77 ausgerichteten Bürger-
sitzung im Leonardo statt.
Da unser Prinz „positiv“ verhin-
dert war und somit leider nicht
persönlich teilnehmen konnte,
musste unsere Prinzessin Manu-
ela II. alleine ihrer Frau stehen,
was ihr auch mit Bravour gelang.
Dank unseres digitalen Zeitalters
konnte Prinz Heiko I. über das
Tablet seiner Tochter Jana an sei-
ner Proklamation virtuell teilneh-
men. Die Prinzenkette wurde sym-
bolisch über das Tablet gelegt. Es
war somit eine etwas andere Pro-

klamation, die aber auch dank des
tollen Publikums einen stim-
mungsvollen Rahmen hatte. Das
von André Lindemann hervorra-
gend zusammengestellte Pro-
gramm war die Basis für eine su-
per Unterhaltung. Es wurde viel
gesungen und gelacht. Man hatte
den ganzen Abend das schöne
Gefühl dabei sein zu dürfen. Ge-
treu dem Motto der Turmgarde
„Schön dat de do bes“. Wir Stadt-
soldaten freuen uns riesig auf die
kommende Session und vor allen
Dingen darauf, diese mit allen Ei-
torfer Vereinen und allen Eitorfer
Bürgern anlässlich unseres Jubi-
läums 111 Jahre feiern zu dürfen.
Danke an alle.

Weihnachtspakete 2022
SKM - Eitorfer Tafel

CHILLEN 
MIT KULTUR 
www.kultur-in-troisdorf.de

Weihnachten naht und auch in
diesem Jahr möchten wir, die Ei-
torfer Tafel, unsere Kunden
besonders bedenken. Gerade in
dieser wirtschaftlich und emotio-
nal schwierigen Zeit setzen wir
gemeinsam ein Hoffnungszeichen,

wenn wir zusammenhalten und
allen Bedürftigen zu Weihnach-
ten ein reichhaltiges Mahl ermög-
lichen.
Wir bitten daher ganz besonders
zum diesjährigen Weihnachtsfest
wieder um Spenden!

Wir freuen uns sehr über haltbare
Lebensmittel in weihnachtlich ge-
schmückten offenen Kartons!
Schön wäre es, wenn mit dem In-
halt des Paketes ein Weihnachts-
essen zubereitet, oder die Vorrä-
te für die Festtage etwas aufge-
füllt werden könnten.
Die Lebensmittel sollten unge-
kühlt haltbar sein. Sehr willkom-
men sind: Nudeln, Reis, Kaffee,
Tee, Kakao, Gemüse in Konser-
ven, Fleisch oder Fisch in Konser-
ven, Salami, Butter, Sahne, Mar-
melade, Schoko-Brotaufstrich,
Seife, Duschgel, Zahnpasta, Sau-
cen, Nüsse, Haferflocken, Müsli,
Schokolade, Plätzchen, Stollen,
Honig, Käse am Stück, Speiseöl,
etc.
Alkoholische Getränke sind nicht

erlaubt.
Die Mitarbeiterinnen und Mitar-
beiter der Eitorfer Tafel freuen sich
auf Ihre Unterstützung:
Sie können Ihre Weihnachts-Spen-
de in der Bahnhofstr. 5 in Eitorf
abgeben am:
Mittwoch,Mittwoch,Mittwoch,Mittwoch,Mittwoch, 7. 7. 7. 7. 7. Dezember Dezember Dezember Dezember Dezember,,,,,
von 9 bis 12 Uhrvon 9 bis 12 Uhrvon 9 bis 12 Uhrvon 9 bis 12 Uhrvon 9 bis 12 Uhr
Donnerstag,Donnerstag,Donnerstag,Donnerstag,Donnerstag, 8. 8. 8. 8. 8. Dezember Dezember Dezember Dezember Dezember,,,,,
von 14 bis 18 Uhrvon 14 bis 18 Uhrvon 14 bis 18 Uhrvon 14 bis 18 Uhrvon 14 bis 18 Uhr
Falls eine persönliche Abgabe des
Weihnachtspaket nicht möglich
ist, holen wir es auch gerne ab.
Bitte wenden Sie sich in diesem
Fall an: Jupp Gauchel -
Tel. 0171 477 5424 oder P
aul Hüsson - Tel. 0171 682 4359
Wir bedanken uns bereits an die-
ser Stelle ganz herzlich für jede
Spande!

Nun steht sie wieder vor uns, die
Avents- und Weihnachtszeit. Auch
in diesem Jahr eröffnen wir, Oiku-
mena Brass, diese musikalisch am
ersten Advent auf dem Weihnachts-
markt in Eitorf, am Sonntag, 27.
November, um 12 Uhr auf dem
Marktplatz am Pavillion. Am 3. De-
zember laden wir Sie zur Döörper

Weihnacht nach Ruppichteroth ein.
Dort spielen wir um 16 Uhr. Am 4.
Dezember können Sie uns in Eitorf
in der kath. Kirche um 17 Uhr hö-
ren. Wir spielen dort eine adventli-
che Abendmusik. Wir freuen uns auf
ihr zahlreiches Erscheinen.
Uwe Kreusel (Oikumena Brass Ei-
torf e. V.)
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KULTUR 
VERSORGER 

www.kultur-in-troisdorf.de

Martinszug und
Weihnachtsbaum

Young Hope Chor & Band Eitorf e.V.
auf dem Weihnachtsmarkt

Weihnachtsbasar
am 26. und 27.
November
Der Ortsausschuss St. Aloysius/
Sankt Franziskus Xaverius lädt
herzlich zum Weihnachtsbasar am
26. und 27. November ins Mühlei-
per Pfarrheim ein. Geöffnet ist der
Basar am 26. November von 14
bis 18 Uhr und am 27. November
von 10.30 bis 16 Uhr. Für das leib-
liche Wohl ist an beiden Tagen
gesorgt

Der 1. Advent steht vor der Tür
und somit findet an diesem Wo-
chenende auch der Eitorfer Weih-
nachtsmarkt statt. Am Freitaga-
bend scharrt Chorleiterin Sandra
unsere YHKids und den Schulchor
der Mosaikschule um sich und
läutet mit dem Gesang der Kin-
der die Vorweihnachtszeit ein. Am
Samstag um 18 Uhr kommt Young
Hope zusammen und präsentiert
mit Richard am Keyboard engli-
sche Weihnachtslieder und Gos-
pels. Wer das ein oder andere Lied
kennt, darf herzlich gerne mitsin-
gen. Direkt neben dem Pavillion
auf dem Eitorfer Markt wird in
diesem Jahr auch unsere Markt-
bude stehen. In unserer „Heißen
Hütte“ bitten wir neben klassi-
chen Glühwein drei ganz beson-
dere Leckerein an. Hinter dem
„Heißen Wopfel“ versteckt sich

Apfelsaft mit Vodka. Für den „Gip-
fel“ wird Gin dazu gemixt und der
„Heiße Hugo“ wird serviert mit
trockenem Weißburgunder und
Holunderblütensirup. An Kakao
und Kakao mit Schuss haben wir
auch gedacht. So freuen wir uns
auf jede Menge Besucher und
eine fröhliche, vorweihnachtliche
Stimmung. Ein gemütliches Bei-
sammensein mit Familien und
Freunden im Lichterglanz des
Weihnachtsmarktes lässt die ak-
tuellen Sorgen vielleicht für einen
Moment in den Hintergrund tre-
ten. Besinnlich wird es sicherlich
auch am 11. Dezember um 11 Uhr
in der evangelischen Kirche in Leu-
scheid. Dort werden wir den Got-
tesdienst musikalisch gestalten.
Eine Woche später reisen wir nach
Köln, um mit unseren Freunden
von „The Queen Kings“ gemein-

sam auf der Bühne zu stehen. Kar-
ten gibt es noch im Vorverkauf
der Kantine. Am vergangenen
Wochenende war unsere Technik-
gruppe ganz im Zeichen des Kar-
nevals unterwegs und sorgte bei
der Bürgersitzung der Turmgarde

dafür, dass alle Akteure auf der
Bühne gut gehört und gesehen
werden konnten. Viele Arbeits-
stunden für Aufbau, Durchführung
und Abbau sind geleistet worden,
dafür ein dickes Danke an alle
Mitwirkenden. KW

KKKKKulturulturulturulturultur- und Heimatverein Bitze-- und Heimatverein Bitze-- und Heimatverein Bitze-- und Heimatverein Bitze-- und Heimatverein Bitze-
Sterzenbach eSterzenbach eSterzenbach eSterzenbach eSterzenbach e.V.V.V.V.V.....
Bereits Anfang November zog der
traditionelle Martinszug durch Bit-
ze. Zahlreiche kleine und große
Teilnehmer machten sich um 18
Uhr auf den Weg durch das bunt
geschmückte Bitze. Angeführt
durch Sankt Martin zu Pferd und
unserer Schöneberger Musikka-
pelle führte der Zug von Forst über
Sterzenbach nach Bitze. Am Bon-
nefeld wurde zum Abschluss das
große Martinsfeuer abgebrannt.
Bei Weckmännern und Kakao oder
einem Glühwein konnte man den
Abend schön ausklingen lassen.
Schön, dass ihr alle dabei gewe-
sen seid.

Unser diesjährig letzter Vereins-
einsatz wird die Aufstellung des
Weihnachtsbaumes sein. Dieser
wird am 1. Advendswochenende
an der Ecke Alzenbacher Str. /
Weienhard aufgestellt und soll
uns auf eine schöne Vorweih-
nachtszeit einstimmen.
Euer Kultur- und Heimatverein Bit-
ze-Sterzenbach e.V.
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SV 09 Eitorf „Seniorenabteilung“
AktuellesAktuellesAktuellesAktuellesAktuelles
Ausblick „Senioren“Ausblick „Senioren“Ausblick „Senioren“Ausblick „Senioren“Ausblick „Senioren“
Für den kommenden Sonntag, 27.
November, stehen für unsere drei
Seniorenteams die letzten Heim-
spiele in diesem Jahr an. Um 11
Uhr starten unsere Damen gegen
den TuS Roisdorf. Unsere Gäste
belegen nach der 0:1 Heimnieder-
lage gegen Köln rrh. den zehnten
Tabellenplatz und müssen aufpas-
sen nicht auf einem Abstiegsplatz
zu überwintern. Unsere Frauen
konnten in Biesfeld drei Punkte
„einpacken“ und festigten damit
ihren Mittelfeldplatz (Siebter).
Allerdings gilt es jetzt diese gute
Ausgangslage zu untermauern
und mit drei weiteren Punkten von
den Heimfans zu verabschieden.

Wenn den Trainern Heiko Ebner
und Simon Pfister der komplette
Kader zur Verfügung steht und
sich alle auf die Sache konzent-
rieren, sollte das möglich sein.
Um 13 Uhr trifft unsere zweite
Mannschaft auf die Zweitvertre-
tung des VfR Marienfeld. Der VfR
konnte sich mit einem 6:2 Sieg
gegen Mühleip mit 15 Punkten
auf Platz elf der Tabelle vorschie-
ben. Unser Team musste in Buch-
holz zwar eine 0:2 Niederlage ein-
stecken, bot allerdings, als man
das Spiel endlich ernst nahm,
eine ordentliche Leistung und hät-
te mit etwas Glück noch einen
Punkt mitnehmen können. Im
Heimspiel gilt es jetzt, die ordent-
liche Heimbilanz mit drei Siegen,

einem Unentschieden und drei
Niederlagen weiter aufzupolieren
und damit den Anschluss ans un-
tere Mittelfeld herzustellen. Um
15.15 Uhr erwartet unsere erste
Mannschaft den VfR Marienfeld.
Der VfR ist mit Platz elf sicherlich
hinter den Erwartungen zurück,
platzierte man sich in den letzten
Jahren immer in den oberen Regi-
onen der Tabelle. Für unsere Jungs
kam der spielfreie Sonntag
sicherlich nicht ungelegen. Natür-
lich nahmen wir den Punkt in Buch-
holz gerne mit, allerdings wurde
das Lazarett durch Dominik Küp-
per (Arm ausgekugelt), Sascha
Weber (Platzwunde am Kopf) und
Christian Nüchel (Gehirnerschüt-
terung) vergrößert. Ganz zu

schweigen von den Jungs, die vor
der Partie schon fehlten. Jetzt gilt
es in den letzten beiden Partien
noch einmal alle Kräfte zu bün-
deln, um möglichst viele Punkte
zu sammeln und mit einer guten
Ausgangsposition in die Rückrun-
de zu gehen.
Die Mannschaften würden sich
freuen, wenn uns zum letzten
Heimspiel im Jahr 2022 nochmals
viele Fußballfans auf der „Ewald-
Müller-Sportanlage“ besuchen
würden.
TTTTTermine „Senioren“ermine „Senioren“ermine „Senioren“ermine „Senioren“ermine „Senioren“
Sonntag, 4. DezemberSonntag, 4. DezemberSonntag, 4. DezemberSonntag, 4. DezemberSonntag, 4. Dezember
11 Uhr - SV Morsbach - SV 09
Damen
12.30 Uhr - SV Lohmar II - SV 09
13 Uhr - FC Hennef II - SV 09 II
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Liebe Kunden, 
gerne nehmen wir uns viel Zeit für Sie!

Daher bitten wir Sie, einen Termin für ein  
ausführliches Beratungsgespräch  
zu vereinbaren.

SV 09 Eitorf „Jugendabteilung“
Aktuelles

Informationen der
Jugendabteilung SV GW
Mühleip
Ergebnisse

Ergebnisse vom 16. NovemberErgebnisse vom 16. NovemberErgebnisse vom 16. NovemberErgebnisse vom 16. NovemberErgebnisse vom 16. November
SV 09 Eitorf U15/2 - VfR Marien-
feld U15 (Freundschaftsspiel) 2:6
Ergebnisse vom 19. NovemberErgebnisse vom 19. NovemberErgebnisse vom 19. NovemberErgebnisse vom 19. NovemberErgebnisse vom 19. November
SV 09 Eitorf U9/1 - FV bad Honned
U9/1 4:3
SV Lohmar U10/1 - 09 Eitorf U10/1
5:0
SV 09 Eitorf U10/2 - 1.FC Spich
U10 2:8
TuS Buisdorf U11 - SV 09 Eitorf
U11/1 1:7 (1:1)
U11/I siegt auch im vierten Spiel.
Kader: Jamie Wenman, (TW), Ma-
rius Weitzel, Luca Wielpütz, Phil-
lip Justinger, Emir Karaman, Salih
Yashar, Benedikt Jahns, Tim Ba-
lensiefer, Leandro Konstantinidis,
und Noah Giershausen
SV 09 Eitorf U11/2 - TSV 06 Wols-
dorf U11 2:5
SV 09 Eitorf U12/1 - SG SF Aegidi-
enberg/TuS Eudenbach U12 2:3
SV 09 Eitorf U13/1 - SSV Kaldauen
U13 1:3 (0:1)
3 individuelle Fehler -
3 Gegentore

Der Kader: Tim Jeschor, Ahmed
Selek, Philip Lukas, Philip Schorn
(Tor), Tom-Henri Gering (Tor),
Moritz Hollmann, Luis da Rosa,
Tobias Rosenbauer, Florian Ganz,
Fritz Giese, Vicco Thiebus, Elias
Klüser, Robin Brücken, Timo Kas-
par und Julian Nolde. Trainer:
Marc Giese, Mike Ganz
FC Flying Albatros U13 - SV 09
Eitorf U13/2 1:2
JFV Windeck U15 - SV 09 Eitorf
U15/1 0:2 (0:2)
Klarer Derbysieg im Nachbar-
schaftsduell gegen Windeck
SV 09 Eitorf U15/2 - ASV Sankt
Augustin U15/2 0:5
VfR Hangelar U19/1 - SV 09 Eitorf
U19 3:6
AusblickAusblickAusblickAusblickAusblick
26. November26. November26. November26. November26. November
HeimspieleHeimspieleHeimspieleHeimspieleHeimspiele
10.45 Uhr - SV 09 Eitorf U13/2 -
SV Bergheim U13
11 Uhr - SV 09 Eitorf U10/1 - FC
Hennef 05 U9/2
12 Uhr - SV 09 Eitorf U11/2 - SF

Aegidienberg U11/2
12 Uhr - SV 09 Eitorf U11/1 - SG
Birlinghoven/Rott U11
14.15 Uhr - SV 09 Eitorf U15/1 -
JFV Siebengebirge U15
14.30 Uhr - SV 09 Eitorf U13/1 -
JFV Siebengebirge U13 (in Müh-
leip)
15.45 Uhr - SV 09 Eitorf U17/1 -
Siegburger SV 04 U17
17.30 Uhr - SV 09 Eitorf U19 - FC
Hertha Rheidt U19
AuswärtsspieleAuswärtsspieleAuswärtsspieleAuswärtsspieleAuswärtsspiele
11 Uhr - FC Sankt Augustin U8/2 -
SV 09 Eitorf U8/1
11 Uhr - FC Hennef 05 U8/1 - SV

09 Eitorf U9/1
12 Uhr - SV Kriegsdorf U10 - 09
Eitorf U10/2
13 Uhr - FC Sankt Augustin U13/2
- SV 09 Eitorf U13 (Juniorinnen)
14.15 Uhr - SV Kriegsdorf U15 -
SV 09 Eitorf U15/2
12 Uhr - TuS Buisdorf U11 - SV 09
Eitorf U11/1
15.45 Uhr - FC Sankt Augustin U15
- SV 09 Eitorf U15/3
Die U12/1 und U17/2 haben spiel-
frei.
27. November:27. November:27. November:27. November:27. November:
11 Uhr - FC Sankt Augustin U15 -
SV 09 Eitorf U15/3

MeisterschaftsspieleMeisterschaftsspieleMeisterschaftsspieleMeisterschaftsspieleMeisterschaftsspiele
Samstag, 19. November
SV GW Mühleip F - TSV Windeck
6:6
GESV Hennef I - SV GW Mühleip E
3:2
SV GW Mühleip A Ausfall
AusblickAusblickAusblickAusblickAusblick
MeisterschaftsspieleMeisterschaftsspieleMeisterschaftsspieleMeisterschaftsspieleMeisterschaftsspiele
Samstag, 12. November
11 Uhr - TuS Oberlahr - SV GW
Mühleip F
12 Uhr - 1. FC Niederkassel - SV
GW Mühleip E
17.30 Uhr - SV GW Mühleip A -
ASV St. Augustin I
TTTTTrrrrrainingszeiten der Jugendabtei-ainingszeiten der Jugendabtei-ainingszeiten der Jugendabtei-ainingszeiten der Jugendabtei-ainingszeiten der Jugendabtei-
lung Saison 2022/2023lung Saison 2022/2023lung Saison 2022/2023lung Saison 2022/2023lung Saison 2022/2023
(Die Trainingszeiten der A-Jugend
haben sich geändert)
A-Jugend (Jahrgang 2004-2005)
Dienstag 18.30 bis 20 Uhr und
Donnerstag 18.30 bis 20 Uhr
E-Jugend (Jahrgang 2012-2013)
Dienstag 17.30 bis 19 Uhr und
Donnerstag 17.30 bis 19 Uhr

F-Jugend (Jahrgang 2014-2015)
Montag 17.30 bis 19 Uhr und Mitt-
woch 17.30 bis 19 Uhr
Bambini (Jahrgang 2016 und jün-
ger)
Dienstag 17 bis 18 Uhr
Für all unsere Jugendmannschaf-
ten suchen wir noch Verstärkung.
Kinder und Jugendliche, die Inter-
esse am Fußball haben oder es
einfach mal ausprobieren möch-
ten, sind herzlich eingeladen, egal
ob Junge oder Mädchen. Dabei
sollen vor allem der Spaß und der
Teamgeist im Vordergrund stehen.
Interessierte Kinder und Jugend-
liche können sich bei den einzel-
nen Trainern / Betreuern der ent-
sprechenden Mannschaften mel-
den.
Die Kontaktdaten dazu sind auf
unserer Homepage zu finden.
Vereinsinformationen über die
Jugendabteilung finden Sie auf der
Webseite
www.gruen-weiss-muehleip.de
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Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Ausgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erscheint am:scheint am:scheint am:scheint am:scheint am:
Freitag, 02. Dezember 2022Freitag, 02. Dezember 2022Freitag, 02. Dezember 2022Freitag, 02. Dezember 2022Freitag, 02. Dezember 2022

Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:
30.11.2022 um 10 Uhr30.11.2022 um 10 Uhr30.11.2022 um 10 Uhr30.11.2022 um 10 Uhr30.11.2022 um 10 Uhr

AngeboteAngeboteAngeboteAngeboteAngebote
StellenmarktStellenmarktStellenmarktStellenmarktStellenmarkt

WIR SUCHEN FÜR DIESE ZEITUNGWIR SUCHEN FÜR DIESE ZEITUNGWIR SUCHEN FÜR DIESE ZEITUNGWIR SUCHEN FÜR DIESE ZEITUNGWIR SUCHEN FÜR DIESE ZEITUNG
ZUSTELLERZUSTELLERZUSTELLERZUSTELLERZUSTELLER

für einen festen Zustellbezirk. Bei In-
teresse einfach anrufen oder
WhatsApp schreiben an 02241/260-
380. REGIO PRESSEVERTRIEB GMBH

TiereTiereTiereTiereTiere
PferdePferdePferdePferdePferde

Exklusive und anspruchsvolle Exklusive und anspruchsvolle Exklusive und anspruchsvolle Exklusive und anspruchsvolle Exklusive und anspruchsvolle TTTTTierierierierier-----
FotografieFotografieFotografieFotografieFotografie

www.petram-fotografie.de, Tel. 0175/
5105310

GesucheGesucheGesucheGesucheGesuche
An- und An- und An- und An- und An- und VVVVVerkauferkauferkauferkauferkauf

Achtung! Seriöse Dame sucht:Achtung! Seriöse Dame sucht:Achtung! Seriöse Dame sucht:Achtung! Seriöse Dame sucht:Achtung! Seriöse Dame sucht:
komplette Haushaltsauflösung,
Rollatoren, Hörgeräte, Porzellan, Arm-
banduhren, Orientteppiche, Schmuck,
Essbesteck, Zahngold, Melitäria 1. +
2. Weltkrieg, Streichinstrumente. Tel.
0177/7381279, Fr. Koppenhagen

Die Die Die Die Die TTTTTrödler suchenrödler suchenrödler suchenrödler suchenrödler suchen
D.- und H.-Bekleidung sowie Handta-
schen, Porzellan uvw. Frau Wesel Tel.:
0163/3967068

KaufgesuchKaufgesuchKaufgesuchKaufgesuchKaufgesuch
Kaufe aus Omas und Opas ZeitenKaufe aus Omas und Opas ZeitenKaufe aus Omas und Opas ZeitenKaufe aus Omas und Opas ZeitenKaufe aus Omas und Opas Zeiten

Näh-/ Schreibmaschinen, Grammo-
phone, Röhrenradios, Plattenspieler,
Pelze, Ledermäntel/Jacken, 1./2. Welt-
krieg Schmuck, Zinn, Silber/Besteck,
Telefone, Taschen, Porzellan, Bücher,
Uhrenmöbel, Bekleidung, Puppen,
Bilder, Teppiche, Figuren, Münzen. Tel.
erreichbar von 08.00-20.00 Uhr
01784242197.

Kaufe KlaviereKaufe KlaviereKaufe KlaviereKaufe KlaviereKaufe Klaviere,,,,,     WWWWWeine & Cognaceine & Cognaceine & Cognaceine & Cognaceine & Cognac
Achtung sofort Bargeld für Näh-/
Schreibmasch., Bücher, Tischwäsche,
Rollatoren, Zinn, Tafelsilber, Münzen,
Modeschmuck, Armband-/Taschenuh-
ren, Bekleidung D/H! Suche Rolexuhr
für Privat!  Tel.: 01634623963 Hr.
Braun! Gerne machen wir Ihnen ein
seriöses Angebot. Die Hygienevor-
schriften halten wir ein.
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Berufe mit Glas
Vom Flachglastechnologen bis zum Wirtschaftsingenieur der Glastechnik
Glas an sich ist bereits ein span-
nendes Material. Noch viel aufre-
gender ist allerdings eine Ausbil-
dung im Glasbereich: Vom Flach-
glastechnologen über den Verfah-
rensmechaniker Glastechnik bis
hin zum Wirtschaftsingenieur
Glastechnik reicht die Bandbrei-
te - inklusive guter Karrierechan-
cen im jeweiligen Beruf. Es win-
ken Top-Jobs in einer echten Zu-

kunftsbranche: der Flachglasin-
dustrie.
Kaum ein Berufsbild wurde so tief-
greifend modernisiert und den
Bedürfnissen und Anforderungen
in den Betrieben angepasst, wie
das des Flachglasmechanikers.
Aus ihm wurde mit dem „Flach-
glastechnologen“ ein zukunfts-
weisender Beruf, der die techno-
logische Entwicklung bezüglich

Automatisierung, Vernetzung und
Digitalisierung des innerbetrieb-
lichen Material- und Warenflus-
ses viel stärker berücksichtigt.
Das macht der Flachglastechno-Das macht der Flachglastechno-Das macht der Flachglastechno-Das macht der Flachglastechno-Das macht der Flachglastechno-
logelogelogelogeloge
Der Flachglastechnologe stellt
Glasplatten für die unterschied-
lichsten Einsatzzwecke her. Diese
werden zum Beispiel für Möbel
benötigt, aber auch für Türen, für

Spiegel oder ganz klassisch für
den Fenster- und Türenbau sowie
für die Fahrzeugindustrie. „Zu den
Aufgaben des Flachglastechnolo-
gen zählt der Zuschnitt inklusive
des Schleifens und Polierens der
Glaskanten sowie die Herstellung
des fertigen Produkts mittels der
Steuerung moderner Produktions-
maschinen“, erklärt der Haupt-
geschäftsführer des Bundesver-
bandes Flachglas (BF), Jochen
Grönegräs. Die Qualitätskontrol-
le und die Instandhaltung der
komplexen Maschinen runden
diesen interessanten Beruf ab.
„Neben technischem Verständnis,
einer umsichtigen Vorgehenswei-
se und großer Sorgfalt sollte Ma-
thematik kein Buch mit sieben
Siegeln sein und zwei linke Hän-
de sind hier ebenfalls fehl am Plat-
ze“, so Grönegräs. Der anerkann-
te Ausbildungsberuf wird in der
Regel innerhalb von drei Jahren
im Rahmen einer dualen Ausbil-
dung in der Industrie erlernt, das
heißt im Ausbildungsbetrieb und
in der Berufsschule. Eine be-
stimmte Schulbildung ist nicht
vorgeschrieben, mindestens ein
Hauptschulabschluss ist aber von
Vorteil.
Eine Eine Eine Eine Eine Alternative:Alternative:Alternative:Alternative:Alternative:     VVVVVerfahrensme-erfahrensme-erfahrensme-erfahrensme-erfahrensme-
chaniker Glastechnikchaniker Glastechnikchaniker Glastechnikchaniker Glastechnikchaniker Glastechnik
Etwas andere Schwerpunkte setzt
der ebenfalls spannende Ausbil-
dungsberuf als „Verfahrensme-
chaniker Glastechnik“ in der
Flachglasindustrie. Hier erlernt
man die Bedienung von Anlagen
zum Glas schneiden sowie für die
Formung, für die Veredelung und
für die Bedruckung von Glas. Dazu
gehören auch der Umgang mit
Computerprogrammen, die mit
den für die Glasbearbeitung not-
wendigen Daten versorgt werden
müssen und die Qualitätskontrol-
le. „Diese Ausbildung dauert
ebenfalls in der Regel drei Jahre,
findet auf dualem Wege im Be-
trieb und in der Berufsschule statt
und setzt handwerkliches Ge-
schick, eine gute Beobachtungs-
gabe, Teamfähigkeit und Sorgfalt
voraus. Außerdem sollte ein Inte-
resse für Mathematik, Physik und
Chemie sowie für technische An-
lagen bestehen“, erklärt der BF-
Hauptgeschäftsführer. Auch hier



Mitteilungsblatt Eitorf – 25. November 2022 – Woche 47 – Rautenberg Media „Lokaler gehts nicht!“ 31

�������

����	


��
����������������������������������

�� ! �"

	�##���$%���	�����	��� ! �"


�	������������	����&

�'���
���
(������)��������������
���������������������*���������

� ����	�+�!���

���!���������,���-��#��./������������

0�������������������������������$������-��*�����$
�����

�	����
1�/��2����������./�+� �
)�������

1�/��
�����$�����	��,�.�������������

1�/�����3�������4��������


�	�������5
��!�./���������./�����
�����������

1�/�����3����	������������������������������,�����������

������������6���)����

(�
������./��	��������������������(������)������

� ����������,�������

����	���������	��������5

1������������*���.�

��!������7/���������/8��������������!!!8/���������/8�� ��������

�)�������������������������������%%�������
����
�9�����:����./���!��������
����

Stellenanzeige_Support und Ausbildung 90x140 mm Weyerbusch.indd   1 26.10.2022   13:48:53

ist mindestens ein Hauptschulab-
schluss von Vorteil.
Last but not least:Last but not least:Last but not least:Last but not least:Last but not least:     Wirtschaftsin-Wirtschaftsin-Wirtschaftsin-Wirtschaftsin-Wirtschaftsin-
genieur Glastechnikgenieur Glastechnikgenieur Glastechnikgenieur Glastechnikgenieur Glastechnik
Als dualer Studiengang angelegt,
bietet die Ausbildung zum Wirt-

schaftsingenieur Glastechnik per-
fekte Aufstiegschancen für dieje-
nigen, die nach der normalen Aus-
bildung noch weitermachen wol-
len. „Der Bachelor-Studiengang
mit der Fachrichtung Glastechnik

soll die Studierenden im Werk und
an der Fachhochschule auf eine
spätere Tätigkeit in der Glasin-
dustrie vorbereiten, und zwar mit
der Orientierung auf die Optimie-
rung von Fertigungsanlagen so-
wie der Produktionssteuerung und
-überwachung“, so Grönegräs.
Dazu komme die eigenständige
Durchführung von Projekten, die
Konzeption und Entwicklung von

kundenspezifischen Produktanfor-
derungen, der technische Einkauf
und die Materialwirtschaft. „Das
Studium dauert sechs Semester,
danach steht einer Laufbahn als
Nachwuchsführungskraft in der
Flachglasindustrie nichts mehr im
Wege“, so Grönegräs abschlie-
ßend zu den zahlreichen Ausbil-
dungsmöglichkeiten in einer hoch
spannenden Branche. (BF/DS)
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